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Vorweihnachtliche Bescherung durch die Babybörse: Tanja Ovens (links) 
mit Kindergartenkindern, Susanne Bruhn, Michaela Kock und Jan Christiansen

Den dazugehörigen Text lesen Sie auf Seite 22.

Babybörse
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2013 neigt sich dem Ende!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,wir hoffen, dass Sie die 
Advents- und Weihnachtszeit nutzen konnten, etwas gemäch-
licher, besinnlicher die Tage zu begehen, zu „entschleunigen“ 
und das Jahr 2013 noch einmal Revue passieren zu lassen.
Die Kommunalwahl hat eine Menge Veränderungen in den ge-
meindlichen Gremien und des Amtes gebracht. Viele langjährig 
verdiente Kommunalpolitiker haben engagierten Jüngeren Platz 
gemacht. Der Frühsommer war geprägt von vielen Sitzungen, 
in denen Funktionen und Posten neu vergeben werden mus-
sten. Die Ära von Klaus-Dieter Holm als erster Amtsvorsteher 
des Amtes KLG Eider ging zu Ende. Sein Nachfolger ist Helmut 
Meyer. In vielen Gemeinden haben neue Bürgermeister die Ge-
schicke der Gemeinde übernommen.
Die letzten Monate waren nicht weniger ereignisreich. So wurde 
u. a. an der Eiderlandschule (leider zweimal) die Trägerschaft 
der Offenen Ganztagsschule geändert. Wir hoffen, dass nun-
mehr ein interessantes Angebotsspektrum durch die Arbeiter-
wohlfahrt angeboten wird. Vom Sommer bis zum Herbst wurden 
am Standort Lunden die Sanitäranlagen in der Großturnhalle 
und die Pausenhalle im Gebäude Süd saniert und ein Architekt 
für die Neugestaltung des Grundschulkomplexes am Standort 
Hennstedt durch ein Auswahlverfahren ausgesucht. Erste Ent-
würfe konnten den Fachausschüssen bereits vorgestellt wer-
den. Zu Beginn des kommenden Jahres soll dieses Projekt mit 
Nachdruck weiter vorangetrieben werden.
Die Schullandschaft insgesamt ist von geringeren Schülerzah-
len (Rückgang von 2010 – 2013 um 239 Schüler an unseren 
Schulen) gekennzeichnet. Dieses allein verursacht schon Pro-
bleme im Schulbetrieb, werden doch die Lehrerstunden nach 
Anzahl der Schüler den Schulen zugewiesen. Zudem nimmt 
der Konkurrenzdruck unter den Schulen zu. Dieses halten wir 
grundsätzlich für gut, werden doch dadurch Schulleitung und 
Lehrer veranlasst, durch Kreativität attraktiv zu unterrichten. 
Schulen sollen mit Qualität werben! Hier brauchen unsere 
Schulen sich keinesfalls zu verstecken. Wenn allerdings Politi-
ker sich aktiv an Abwerbung beteiligen (siehe die jüngsten Wer-
beaktivitäten aus dem Amt Büsum-Wesselburen), so sehen wir 
dies mit großer Sorge und Verärgerung.
Die zu zahlenden Schulkostenbeiträge für den Besuch aus-
wärtiger Schulen und die Schülerbeförderungskosten, beides 
zusammen ca. 940.000,- Euro, belasten die Finanzen des 
Amtes sehr. Ist es doch das Bestreben, vorrangig Gelder für die 
Ausstattung in den Klassen und Schulbücher bereitzustellen, 
um den Schulunterricht attraktiv zu gestalten und gute Bedin-
gungen für gute Bildung zu schaffen. Die stark sinkenden Schü-
lerzahlen machen es zudem dem Amt äußerst schwer, den Um-
fang notwendiger Investitionen richtig einzuschätzen. Alles in 
allem ist der Schulbereich für die Verwaltung sehr arbeitsinten-
siv und für das Ehrenamt kein einfaches Terrain für den Einsatz 
von Geld.
Auch die jüngste Diskussion um den Verwaltungsstandort Tel-
lingstedt brachte Aufregung bei Bürgern, Politikern und Mitar-
beitern. Hier wird allseits versucht Gemeinde-/Regions- und 
Verwaltungsinteressen verträglich aufeinander abzustimmen, 
und langfristig ein gutes Dienstleistungsunternehmen „Verwal-
tung“ weiter vorhalten zu können. Hier ist noch keine Entschei-
dung getroffen worden.
So blicken wir auf ein ereignisreiches Jahr 2013 zurück und mit 
Spannung und Freude auf das kommende Jahr, denn Stillstand 
ist Rückschritt. Wir wünschen Ihnen einen guten Rutsch und 
viel Erfolg und Gesundheit für 2014.

Helmut Meyer Fred Johannsen
Amtsvorsteher Leitender Verwaltungsbeamter

FUNDSACHEN

In der Gemeinde Kleve wurde eine Uhr gefunden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Hennstedt, (Tel. 04836 990-47) geltend gemacht werden.

Fundsache

In der Gemeinde Tellingstedt wurde in der Markthalle anlässlich 
des Oktoberfestes (20.10.2013) eine Wetterschutzjacke von der 
Marke Chiemsee gefunden. Eigentumsansprüche können beim 
Amt KLG Eider, Dienststelle Tellingstedt (Tel.: 04836 990-44 
oder 88) geltend gemacht werden.

Gratulationen im Januar 2014 im  
Amtsbezirk Amt 
Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im Januar 2014 27 Geburtstagskinder und fünf gol-
dene Hochzeiten. 
Hierzu gratulieren wir sehr herzlich und wünschen alles Gute!

Datum Anlass Anschrift
 
02.01. 85. Geburtstag Frau Antonie Lauenburger
  Gerichtsweg 8
  25776 Rehm-Flehde-Bargen
02.01. 80. Geburtstag Frau Telse Rohwedder
  Lökenort 8
  25799 Wrohm
05.01. 80. Geburtstag Herr Richard Lorenzen
  Klever Weg 54
  25779 Hennstedt
06.01. 80. Geburtstag Frau Helmi Lütje
  Lange Reihe 17
  25786 Dellstedt
08.01. 90. Geburtstag Herr Hans-Joachim Geldmeyer
  Breslauer Str. 9
  25774 Lunden
11.01. 85. Geburtstag Frau Else Bruhn
  Teichstr. 8 a
  25782 Tellingstedt
13.01. 80. Geburtstag Herr Johann Detlef Thies
  Kreuzberg 5
  25782 Schalkholz
15.01. 80. Geburtstag Herr Heinz Prüßmann
  Bahnhofstr. 39
  25782 Tellingstedt
16.01. 85. Geburtstag Frau Anneliese Borchers
  Lerchenfeld 1
  25786 Dellstedt
16.01. 85. Geburtstag Frau Ingeborg Behrens
  Lehmkuhl 2 a
  25788 Delve
16.01. 90. Geburtstag Frau Magdalena Giesen
  Brunnenstr. 6 a
  25774 Lunden
17.01. 80. Geburtstag Frau Käte Nehlsen
  Blumenstr. 9
  25786 Dellstedt
17.01. 80. Geburtstag Frau Lisa Jansen
  Dorfstr. 20
  25779 Wiemerstedt
18.01. 80. Geburtstag Frau Anneliese Breiholz
  Südermühle 16
  25782 Tellingstedt
19.01. 85. Geburtstag Herr Heinz Kelm
  Meiereiweg 3
  25791 Barkenholm
19.01. 95. Geburtstag Frau Margarete Drzewiecki
  Hauptstr. 8
  25794 Pahlen
22.01. 90. Geburtstag Frau Gretchen Fredenhagen
  Süderstr. 19
  25779 Hennstedt
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22.01. 85. Geburtstag Frau Elfriede Richter
  Hauptstr. 8
  25794 Pahlen
22.01. 80. Geburtstag Herr Harald Will
  Heider Str. 23
  25779 Süderheistedt
24.01. 80. Geburtstag Frau Erna Schlizio
  Wollersumer Str. 4 Whg. 2
  25774 Lunden
24.01. 90. Geburtstag Herr Otto Claußen
  Bundesstr. 5 Nr. 99
  25776 Rehm-Flehde-Bargen
25.01. 90. Geburtstag Herr Uwe von der Heyde
  Süderstr. 49
  25788 Delve
26.01. 80. Geburtstag Herr Herbert Hansen
  Hauptstr. 5
  25779 Wiemerstedt
26.01. 80. Geburtstag Frau Herta Brandt
  Hauptstr. 59
  25799 Wrohm
27.01. 80. Geburtstag Herr Simon Gerdsen
  Norderstr. 6
  25779 Hennstedt
29.01. 80. Geburtstag Herr Jürgen Hensen
  Luisenstr. 12
  25774 Lunden
30.01. 80. Geburtstag Frau Ingrid Siemund
  Schulstr. 17
  25794 Pahlen
10.01. goldene 
 Hochzeit Eheleute 
  Anna und Bernd Kroschowski
  Lindenstr. 1
  25782 Tellingstedt
17.01. goldene 
 Hochzeit Eheleute 
  Anke und Karl-Heinz Carstens
  Weidenkamp 1
  25791 Linden
17.01. goldene 
 Hochzeit Eheleute 
  Christine und Gustav Detlefs-Bartels
  Dorfstr. 8
  25779 Süderheistedt
18.01. goldene 
 Hochzeit Eheleute 
  Elke und Herbert Lorenzen
  Nachtkoppeln 4
  25791 Linden
30.01. goldene 
 Hochzeit Eheleute 
  Christa und Wilhelm Harder
  Kirchplatz 20
  25782 Tellingstedt

Anordnung über das Abbrennverbot  
von Feuerwerkskörpern  
in den amtsangehörigen Gemeinden

Auf Grund des § 24 Abs. 2 der 1. Verordnung zum Sprengstoff-
gesetz (SprengVO) in der Neufassung vom 31.01.1991 (BGBl. 
I S. 169) in der zur Zeit geltenden Fassung wird zum Schutz 
der besonders brandempfindlichen weichgedeckten Gebäude 
(Reetdachhäuser) angeordnet:
Das ohnehin vom 02. Januar bis 30. Dezember bestehende Ab-
brennverbot für pyrotechnische Gegenstände der Klasse II wird 
für den Bereich der amtsangehörigen Gemeinden des Amtes 
Eider wie folgt erweitert:
Am 31. Dezember 2013 und 01. Januar 2014 dürfen pyrotech-
nische Gegenstände der Klasse II nur nach folgender Maßgabe 
verwendet (abgebrannt) werden.

1. Raketen dürfen innerhalb eines Schutzabstandes im 
Umkreis von 180 m von Gebäuden mit weicher Beda-
chung nicht abgebrannt werden.

2. Andere pyrotechnische Gegenstände dürfen innerhalb 
eines Schutzabstandes von 50 m von Gebäuden mit 
weicher Bedachung nicht abgebrannt werden.

Gem. § 80 Abs. 2 Ziffer 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (Vw-
GO) vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686) in der zur Zeit geltenden 
Fassung wird die sofortige Vollziehung angeordnet, so dass 
ein evtl. eingelegter Widerspruch keine aufschiebende Wirkung 
hat. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, damit die Ein-
haltung der Anordnung nicht durch Einlegung von Rechtsmitteln 
unterlaufen werden kann. Der Abwendung der Brandgefahr von 
weichgedeckten Häusern ist der Vorrang zu geben gegenüber 
dem privaten Interesse, das neue Jahr mit einem Feuerwerk 
zu begrüßen, das durch die Anordnung nur geringfügig einge-
schränkt wird.
Ordnungswidrig gem. § 46 Ziffer 9 SprengVO handelt, wer 
entgegen dieser Anordnung pyrotechnische Gegenstände ab-
brennt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
10.000,- EUR geahndet werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch einge-
legt werden beim Amtsvorsteher des Amtes KLG Eider, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt. 
Das Schleswig-Holsteinische Verwaltungsgericht in 24837 
Schleswig, Brockdorff-Rantzau-Str. 13, kann auf Antrag gem. § 
80 Abs. 5 VwGO die aufschiebende Wirkung des Widerspruchs 
ganz oder teilweise wiederherstellen oder die Aufhebung der 
sofortigen Vollziehung anordnen.

Hennstedt, 12.12.2013

Im Auftrag

gez. Jürgensen
FD Ordnung

Neue Steuerbescheide  
ab dem 01.01.2014 aufgrund  
der SEPA-Einführung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie Sie sicherlich den Medien entnommen haben, wird der 
deutsche Zahlungsverkehr (DTA-Verfahren) zum 01. Februar 
2014 auf das europaweit einheitliche SEPA- Lastschriftverfah-
ren umgestellt. Daher müssen die Bankverbindungen aller Bür-
ger auf das neue Format angepasst werden.
Außerdem ist zukünftig jede Gemeinde durch eine sog. Gläu-
biger - Identifikationsnummer, die sowohl auf Bescheiden und 
Rechnungen ausgewiesen wird, als auch bei Lastschriften im 
Kontoauszug erscheint, eindeutig zu erkennen. 
Bürger, die Abgaben zahlen und dem Amt eine Einzugsermäch-
tigung erteilt haben, gewinnen durch SEPA vor allem mehr Si-
cherheit.
Die Einzugsermächtigung, die künftig Mandat heißt, ist an 
strenge Auflagen geknüpft. Jede Abbuchung muss mindestens 
14 Tage vorher angekündigt werden. Diese Ankündigung er-
folgt in der Regel per Bescheid oder Rechnung.
Bei wiederkehrenden Abbuchungen ergeht eine Ankündigung 
mit der Angabe aller künftigen Abbuchungstermine. 
Aus diesem Grund erhalten alle Steuerpflichtigen für 2014 
neue Steuerbescheide auf Basis der bisherigen Veranla-
gungen.
Diese Bescheide sind nach wie vor Dauerbescheide, d. h. 
es wird in den Folgejahren kein neuer Bescheid verschickt! 
Nur bei Änderung der Besteuerungsgrundlagen erhalten 
Sie einen Änderungsbescheid.
Die Hundesteuermarken behalten ihre Gültigkeit.

Für weitere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung.

Zuständig für Gemeinden Lunden Zuständig für Gemeinden 
Barkenholm 
bis Wrohm: bis Linden:
Swantje Herzberg Mareike Hansen
Büro Außenstelle Lunden  Büro Außenstelle Lunden
Telefon: 04836 990-26 Telefon: 04836 990-25
E-Mail:  E-Mail:
swantje.herzberg@amt-eider.de mareike.hansen@amt-eider.de
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Bergewöhrden

Haushaltssatzung der  
Gemeinde Bergewöhrden 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindeversammlung vom 11.12.2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 37.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Aufwendungen auf 43.000 EUR
 einem Jahresüberschuss/
 Jahresfehlbetrag von -5.100 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der 
 Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit auf 37.900 EUR
 einem Gesamtbetrage der 
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit auf 43.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der   
Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 0 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 10.700 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitions-
 förderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und 
  forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 280 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 550,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000,00 EUR beträgt.

Bergewöhrden, den 12.12.2013

gez. Block
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 12.12.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Claudia Bies

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 30.12.2013.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Fedderingen:

Haushaltssatzung  
der Gemeinde Fedderingen 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 27.11.2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 280.300 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 287.900 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von -7.600 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 280.300 EUR
 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 287.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 29.700 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan aus-
 gewiesenen Stellen auf 0,12 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.500,00 EUR.
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§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000,00 EUR beträgt.

Fedderingen, den 10.12.2013 gez. Beetz
 Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 10.12.2013
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Claudia Bies

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 30.12.2013.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Groven

Haushaltssatzung der Gemeinde Groven 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 09.12.2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 120.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 119.000 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag von 1.900 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 114.900 EUR
 einem Gesamtbetrage der 
 Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
 tätigkeit auf 107.600 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der   
Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 0 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 21.000 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitionsförderung-
 smaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 290 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 %
2. Gewerbesteuer 330 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 5.000,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000,00 EUR beträgt.

Groven, den 13.12.2013 

gez. Witt
Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 13.12.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Claudia Bies

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 30.12.2013.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Hövede

Haushaltssatzung der Gemeinde Hövede 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindeversammlung vom 02.12.2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 56.600 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 56.500 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von 100 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 56.600 EUR
 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 56.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 13.200 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.
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§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 300 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 250,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
5.000,00 EUR beträgt.

Hövede, den 10.12.2013 gez. Harbeck
 Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 10.02.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Claudia Bies

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 30.12.2013.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Karolinenkoog

Haushaltssatzung  
der Gemeinde Karolinenkoog 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 12.12.2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 160.300 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 146.500 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von 13.800 EUR
2. im Finanzplan mit 
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 159.300 EUR
 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 142.300 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 23.500 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 310 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 310 %
2. Gewerbesteuer 340 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000,00 EUR beträgt.

Karolinenkoog, den 13.12.2013 gez. Wiborg
 Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 13.12.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Claudia Bies

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 30.12.2013.

Einladung zur Einwohnerversammlung 2014 
lt. § 16 b Gemeindeordnung  
Schleswig-Holstein

am Donnerstag, dem 09.01.2014
um 19:30 Uhr, im Lindenhof, Dorfstraße, 25791 Linden

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Linden: Rückblick 2013 - Ausblick 2014
3. Bericht zu der „Lindener Zukunftswerkstatt“:
 a)  „Linden grüßt Linden“
 b)  Zukünftige Nutzung Dorfschule
 c)  Gestaltung Ehrenmal/Dorfchronik
4. Kurzberichte und Termine der Lindener Vereinsvorsitzenden
5. Verabschiedung Jahresterminkalender
6. Verschiedenes

gez. Jens Uwe Franck
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Lunden

I. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lunden für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 12.12.2013
- und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
    Und damit der Gesamtbetrag des 
    Haushaltsplanes einschl. der Nachträge
  erhöht vermindert gegenüber nunmehr
  um um bisher festgesetzt auf
  EUR EUR EUR EUR 
1. im Ergebnisplan der
 Gesamtbetrag der Erträge 113.800 38.800 1.852.600 1.927.600
 Gesamtbetrag der Aufwendungen 46.900 56.400 1.987.800 1.978.300
 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 66.900 -17.600 -135.200 -50.700
2. im Finanzplan der
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit 113.800 36.500 1.850.300 1.927.600
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit 46.900 50.300 1.981.700 1.978.300
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 361.700 17.200 311.900 656.400
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 624.800 247.100 423.600 801.300

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite 
 für Investitionen und Investitions-
 förderungsmaßnahmen von bisher  178.900 EUR
  auf  267.200 EUR
§ 3
Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am 16.12.2013 
erteilt.

Lunden, den, 16.12.2013 

gez. Ahrens
Bürgermeister

Die vorstehende I. Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2013 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder 

kann während der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des 
Amtes Kirchspielslandge-meinden Eider, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 19, Einsicht in die 
I. Nach-tragshaushaltssatzung und den I. Nachtragshaushalts-
plan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 17.12.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt 
des Amtes KLG Eider am Montag, den 30.12.2013.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde St. Annen:

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde St.Annen für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 04.11.2013
- und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
    Und damit der Gesamtbetrag des 
    Haushaltsplanes einschl. der Nachträge
  erhöht vermindert gegenüber nunmehr
  um um bisher festgesetzt auf
  EUR EUR EUR EUR 
1. im Ergebnisplan der
 Gesamtbetrag der Erträge 11.000 41.800 343.900 313.100
 Gesamtbetrag der Aufwendungen 46.400 8.200 343.700 381.900
 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -35.400 33.600 200 -68.800
2. im Finanzplan der
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit 6.800 41.800 333.600 298.600
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit 46.400 8.200 311.500 349.700
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 34.000 92.200 92.200 34.000
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 43.900 136.000 138.000 45.900
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§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der 
 Kredite für 
 Investitionen und Investitions-
 förderungsmaßnahmen von bisher  0 EUR
  auf  28.000 EUR

§ 3
Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am 
29.11.2013 erteilt.

St. Annen, den 30.11.2013

gez. Schütt
Der Bürgermeister

Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde 
St. Annen für das Haushaltsjahr 2013 wird öffentlich bekannt 
gemacht. Jeder kann gem. § 79 Abs. 3 der Gemeindeordnung 
während der Dienstzeiten im Amt Kirchspielslandgemeinden Ei-
der, 25779 Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
Zimmer 15, Einsicht in die Nachtragshaushaltssatzung und die 
Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 11.12.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsdienst des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 30.12.2013. 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Süderdorf

Haushaltssatzung der 
Gemeinde Süderdorf für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 03.12.2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf   348.300,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen
 auf   341.600,00 EUR
 einem Jahresüberschuss von   6.700,00 EUR
 einem Jahresfehlbetrag von   0,00 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf   348.300,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  341.600,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf  6.000,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf  54.600,00 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf   0,00 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf   0,00 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf   0,00 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf   — Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A)  270 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  270 %
2. Gewerbesteuer  310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 5.000,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaß-
nahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen auszu-
weisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder Investiti-
onsförderungsmaßnahme mindestens 10.000,00 EUR beträgt.

Süderdorf, den 03.12.2013  gez. Grimm
 Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 19, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 10.12.2013
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 30.12.2013.

Einladung

Zu der am Mittwoch, 8. Januar 2014, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte Wilhelmshof, Heider Straße, 25782 Tellingstedt, 
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses der 
Gemeinde Tellingstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 vom 20.08.2013
3. Mitteilungen
4. Beratung über den Haushalt 2014
5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Norbert Arens
Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Tielenhemme:

Haushaltssatzung der Gemeinde Tielenhemmen 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 28.11.2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 151.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 147.400 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von 4.100 EUR
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2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 151.500 EUR
 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 147.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 29.300 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 300 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 %
2. Gewerbesteuer 340 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 2.500,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
7.500,00 EUR beträgt.

Tielenhemme, den 10.12.2013 gez. de Freese
 Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.
Hennstedt, den 10.12.2013
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Claudia Bies

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 30.12.2013.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Wallen:

Haushaltssatzung der Gemeinde Wallen 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindeversammlung vom 19.11.2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 30.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 30.400 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von 0 EUR

2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 30.400 EUR
 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 30.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 11.900 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0,01 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 280 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 280 %
2. Gewerbesteuer 320 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 250,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaß-
nahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen auszu-
weisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder Investiti-
onsförderungsmaßnahme mindestens 5.000,00 EUR beträgt.
Wallen, den 10.12.2013  gez. Kurzke
 Bürgermeister
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 10.12.2013
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Claudia Bies
Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 30.12.2013.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Welmbüttel:

Haushaltssatzung der Gemeinde Welmbüttel 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 12.12.2013 - und mit Ge-
nehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 436.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 425.300 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von 11.100 EUR
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2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 436.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 425.300 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 13.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 31.500 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf  0,05 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-

gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 5.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000 EUR beträgt.

Welmbüttel, den 12.12.2013
Gemeinde Welmbüttel

Die Bürgermeisterin
gez. Karin Wrage

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann Einsicht in die 
Haltssatzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen. 
Einsicht während der Dienstzeiten im Amt Kirchspielslandge-
meinden Eider, 25779 Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-
Straße 1, Zimmer 15.

Hennstedt, den 13.12.2013
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage

gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsdienst des Amtes KLG Eider am 
30.12.2013.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Welmbüttel

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Welmbüttel für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 12.12.2013 - und mit Genehmigung 
der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
    Und damit der Gesamtbetrag des 
    Haushaltsplanes einschl. der Nachträge
  erhöht vermindert gegenüber nunmehr
  um um bisher festgesetzt auf
  EUR EUR EUR EUR 
1. im Ergebnisplan der
 Gesamtbetrag der Erträge 21.500 3.400 426.100 444.200
 Gesamtbetrag der Aufwendungen 5.900 1.300 410.400 415.000
 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 15.600 2.100 15.700 29.200
2. im Finanzplan der
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit 21.500 3.400 426.100 444.200
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit 5.800 1.200 410.400 415.000
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 192.600 10.800 16.000 197.800
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 245.600 16.000 28.900 258.500

Welmbüttel, den 12.12.2013

Gemeinde Welmbüttel
Die Bürgermeisterin
gez. Karin Wrage

Die vorstehende I. Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2013 wird öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann 
Einsicht in die Nachtragshaushaltssatzung und den Nachtrags-
haushaltsplan mit den Anlagen nehmen. Einsicht während der 

Dienstzeiten im Amt Kirchspielslandgemeinden Eider, 25779 
Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, Zimmer 15.

Hennstedt, den 12.12..2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsdienst des Amtes KLG Eider am 
30.12.2013.
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Wiemerstedt

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Wiemerstedtfür das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 10.12.2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 145.600 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 136.000 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von 9.600 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 145.600 EUR
 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 135.800 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
 der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 11.900 EUR
festgesetzt.
§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %
§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaß-
nahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen auszu-
weisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder Investiti-
onsförderungsmaßnahme mindestens 10.000,00. EUR beträgt.

Wiemerstedt, den 12.12.2013  gez. Peters
 Bürgermeister
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 12.12.2013
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Claudia Bies

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 30.12.2013.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Wrohm

Haushaltssatzung der Gemeinde Wrohm 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 17.12.2013 - und mit Genehmigung der 
Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 774.200 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 773.900 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von 300 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 774.200 EUR
 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 773.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 382.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 481.200 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitionsförderungs-
 maßnahmen auf 300.000 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf  0,52 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen
  Betriebe (Grundsteuer A) 310 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 310 %
2. Gewerbesteuer 340 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 5.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaß-
nahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen auszu-
weisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder Investiti-
onsförderungsmaßnahme mindestens 10.000 EUR beträgt.
Wrohm, den 18.12.2013 gez. Lahrsen
  Bürgermeister
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 18.12.2013
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Claudia Bies

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 30.12.2013.
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Neue Kurse Winter 2014  
der Amtsvolkshochschule Lunden

Nähen
Beginn:  Kurs I  Montag, 13.01.2014
 Kurs II Dienstag, 14.01.2014
 Treffen am Haupteingang Schule Süd
 10 Doppelstunden
Gebühr:  30,- EUR
Leiterin:  Marlene Hebbel, Lunden (04882 5476)
Anmeldungen nimmt die Kursleiterin selbst entgegen.

Meditation in der Gruppe
Meditationen lassen den Körper entspannen, die Gedanken 
und Gefühle zur Ruhe kommen und ermöglichen ein Ankom-
men im eigenen Zentrum.
Beginn:  Mittwoch, 8. Jan. 2014, 19:00 Uhr
Leiterin:  Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr:  10 Abende 50,- EUR
Ort:  Lehe, Sandstraße 27

Meditation für Kinder/Jugendliche in der Gruppe
Zur Förderung von Entspannung, Konzentration und Ich-Stärke
(Abbau von negativen Gefühlen)
Beginn: Freitag, 10. Jan. 2014,
Kinder:  16:00 - 17:00 Uhr (6 - 11 Jahre)
Jugendliche:  18:30 - 19:30 Uhr (12 - 18 Jahre)
Leiterin:  Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr:  5 Sitzungen 25,- EUR
Ort:  Gemeindehaus in Lunden
 Anmeldungen nimmt die Kursleiterin selbst 

entgegen (04882 340).

Lesekreis der VHS Lunden
Termine werden gesondert veröffentlicht.
Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen.
Rücken- u. Wirbelsäulengymnastik
Beginn:  Dienstag, 21. Jan. 2014, 18:00 - 19:00 Uhr
Leitung:  Sönke Boock
Beginn:  Donnerstag, 23. Jan. 2014, 18:00 - 19:00Uhr
Leitung:  Sönke Boock
Gebühr:  75,- EUR
 10 Abende
Eine Bezuschussung durch die Krankenkassen ist evtl. möglich.
Anmeldungen nimmt die Praxis Pantel unter der Tel. Nr. 04882 
5162 entgegen.

Hatha-Yoga-Kurs
Der Kurs richtet sich an Teilnehmer mit und ohne Vorkenntnis-
se.
Im Mittelpunkt steht die Entfaltung der individuellen Möglich-
keiten, aber immer geht es um die Steigerung der persönlichen 
Fitness.
Neben Gelenk- und Drüsenübungen werden Yoga-Asanas 
(Übungen) für eine flexible Wirbelsäule praktiziert, Muskeln und 
Bänder gedehnt und gestärkt, der ganze Körper vitalisiert.
Man entspannt Körper und Geist und übt Achtsamkeit im Um-
gang mit sich und anderen.
Kurze Meditationen helfen, sich zu konzentrieren und das Be-
wusstsein auf den Augenblick zu lenken. Damit entlastet man 
sich im Alltag.
Eine Bezuschussung durch die Krankenkassen ist möglich.
Beginn:  Dienstag, 21. Januar 2014, 
 18:30 Uhr - 19:45 Uhr
Leitung:  Yogalehrerin Blanka von Rohr
Gebühr:  80,- EUR für 10 Abende
Ort: 25774 Lunden, Wollersumer Str. 10
 Anmeldungen bei der VHS Lunden, 04882 

5053 oder 0172 1689524.

Hormon-Yoga (nach Dinah Rodrigues)
Zielgruppe: Frauen, die sich vor, in und nach der Meno-Pause 
befinden
Mit Hilfe Yoga-Anasis (Übungen) und Atemtechniken können 
Sie negative Begleiterscheinungen der Wechseljahre (Hitzewal-
lungen, Gelenkschmerzen, emotionale Instabilität und Schlaflo-
sigkeit), die ursächlich mit Hormonschwankungen in Beziehung 
stehen, reduzieren bis ganz verschwinden lassen.
Wirkungen:
- Aktivierung der Hormonerzeugung
- Kräftigung der Muskulatur
- Erhöhung der Flexibilität und Bewegungsfreiheit
- Kräftigung der Knochen
- Vorbeugung gegen Krankheiten, die durch Hormonrückgang 

verursacht werden (wie Osteoporose)
- Harmonisierung des Organismus im Ganzen
- Steigerung der Vitalität und des Wohlbefindens
Ziel: Sie lernen ein 35-Minuten-Programm, das Sie befähigt, 
dieses anschließend selbstständig zu Hause zu praktizieren (in-
cl. Unterlagen).
Beginn:  Mittwoch, 22. Januar 2014, 18:30 Uhr - 19:45 

Uhr
Leitung:  Yogalehrerin Blanka von Rohr
Gebühr:  80,- EUR für 10 Abende
Ort: 25774 Lunden, Wollersumer Str. 10
 Anmeldungen bei der VHS Lunden, 04882 

5053 oder 0172 1689524.

„Computerwissen für den Alltag“ - Grundlagen
Ziele:
Einstieg in den Umgang mit einem Computer. Erste Erfah-
rungen in der Arbeit
Mit dem Computer, Internet, Textverarbeitung.
Inhalte:
Ein- und Ausschalten, wichtige Begriffe rund um den Computer 
(Fenster, Desktop, Taskleiste, Systray), Programme starten und 
beenden; arbeiten mit Maus und Tastatur; Umgang mit Ordnern 
und Dokumenten; Datenverwaltung und Organisation, Perso-
nalisierung der Windows-Oberfläche, Dateiübertragung mit CD, 
DVD, Speicherstick, MP3-Player, Digitalkamera, erste Schritte 
im Internet, arbeiten mit der Textverarbeitung
Beginn:  Dienstag, 14. Jan. 2014 - 25. Febr. 2014
  7 Abende 19:00 - 20:30 Uhr
Gebühr:  49,- EUR (+ 3,- EUR Materialkosten)

Digitale Bildbearbeitung
Ziele:
Erlangen von Kenntnissen im Umgang mit der Dateiübertra-
gung Digitalkamera zum PC.
Bearbeiten von Bildern (Größe, Filter und Masken)
Inhalte:
Übertragen und organisieren von Bildern. Dateiformate von Bil-
dern und deren Unterschiede. Digitale Bildbearbeitung in Größe 
und Farbspektrum. Einfügen und verwenden von Filtern, Mas-
ken und Effekten.
Drucken, speichern und kopieren von Bildern.
Voraussetzungen:
EDV-Grundlagenwissen
Beginn:  Donnerstag, 9. Jan. 2014 - 6. Febr. 2014
 5 Abende 19:00 bis 20:30 Uhr
Gebühr:  35,00 Euro plus 3,00 Euro Materialkosten
 Bitte bringen Sie Ihre Digitalkamera mit.
Die Kurse finden im Informatikraum der RGH Lunden statt.
Verbindliche Anmeldungen nimmt der Kursleiter Frank Malta 
unter der Tel. Nr. 04882 605039 entgegen.
Weitere Veranstaltungen werden jeweils kurzfristig über die ört-
liche Presse bekanntgegeben.

Bus- und Schiffsreise ins Baltikum vom 12. - 20. Mai 2014
Reise ins Baltikum mit der VHS Lunden
- Litauen - Lettland - Estland erleben
9 Tage Bus- und Schiffsreise
Vom 12. - 20. Mai 2014 bietet die VHS Lunden eine Reise ins 
Baltikum an.
Die Anreise erfolgt ab Lunden mit dem Bus nach Kiel. Von 
Kiel geht es mit der Fähre über Nacht nach Litauen/Klaipeda. 
Während der Bus-Rundreise mit Reiseleitung erleben Sie die 
Schönheiten des Baltikums mit vielen Höhepunkten. 
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Die Heimreise erfolgt von Tallin mit der Fähre nach Helsinki. 
Nach einer Stadtführung erleben Sie den letzten Urlaubstag auf 
der Fähre, ebenfalls über Nacht, nach Travemünde.
Anmeldungen sind noch bis zum 31. Januar 2014 möglich.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei der VHS-Leiterin Hannchen 
Knäblein, Tel 04882 5053 oder 0172 1689524.

Dank an Kursleiterin

Margrit Schimmer gibt Tätigkeit auf

Über 3 Jahrzehnte brachte Margrit Schimmer Jahr für Jahr 
weihnachtlichen Glanz in die Häuser vieler Menschen.
Im Programm der Volkshochschule Lunden waren die Kreativ-
kurse „Weihnachtliche Kränze und Dekorationen herstellen“ ei-
ne feste Größe. Viele Frauen und manchmal sogar Männer ha-
ben bei Margrit Schimmer in fröhlicher häuslicher Atmosphäre 
unter fachkundiger Anleitung weihnachtliche „Kunstwerke“ her-
gestellt. 
Aus gesundheitlichen Gründen kann Margrit Schimmer leider 
ihre Tätigkeit für die VHS Lunden nicht mehr ausüben.
Mit einem großen Blumenstrauß dankte VHS-Leiterin Hannchen 
Knäblein ihr herzlich für ihren jahrzehntelangen Einsatz, ver-
bunden mit allen guten Wünschen für ihre Gesundheit.

Information und Anmeldungen übers Internet oder Telefon
Tellingstedt 04838 70010, Hennstedt 04836 995448

Auszug aus dem aktuellen Programm Frühjahr 2014

GESELLSCHAFT UND LEBEN

1141 Erwerb des MOTORSÄGE- 68,- EUR
 SACHKUNDENACHWEISES 09:00 - 17:00 Uhr
 Sonnabend, 18. Januar 2014/ 1 Termin
 Schule Tellingstedt
 mit Kreisförster Udo Englert und Forstwirt Jörg Sendzek
 Der Umgang mit der Motorsäge ist nicht ohne Risiko. So 

muss auch das Gefahrenpotential von Bäumen bei der 
Brennholzselbstwerbung im Wald richtig eingeschätzt 
werden. Seit 2005 müssen Selbstwerber den Motor-
säge-Sachkundenachweis besitzen, damit die Brenn-
holzselbstwerbung in zertifizierten Kreisforsten erfolgen 
kann.

1152 Vorbereitungslehrgang  Erw. 69,-/ 
 FISCHEREISCHEINPRÜFUNG Jugendl. 58,-
 Sonnabend, 11. Januar 2014/  14:00 - 18:00 Uhr
 Hennstedt 09:00 - 12:00 Uhr
 jeweils an 4 Wochenenden sonnabends und sonntags
 mit Wolfgang Köhne ASV Hennstedt im Sportlerheim 

SSV Hennstedt 
 Prüfung nach Abschluss des Lehrgangs am 15.02.13. ab 

14:00 Uhr. 

KULTUR

26404 NÄHEN und Schneidern mit der 35,- EUR
 Maschine 09:00 - 16:00 Uhr
 Sonnabend, 11. Januar 2014 einschl. 
 Tagesseminar unter der Leitung  Mittagspause
 von Sieglinde Bock  1 Termin
 Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, 
 max. 6 TN (Mindestalter 16 J.)

2802 GITARRE SPIELEN Aufbaukurs gestaffelte Gebühr
 Dienstag, 21. Januar 2014,  19:00 - 20:30 Uhr
 Schule Tellingstedt 10 Termine
 Fortsetzung von Kurs 2801
 Gebühr ab 8 TN => 49,- EUR, ab 6 TN => 59,- EUR, ab 

4 TN => 89,- EUR

2502 AQUARELLMALEN gestaffelte Gebühr
 Mittwoch, 15. Januar  19:00 - 21:15 Uhr
 bis 05. März 2014 8 Termine
 Leitung: Bettina Ehlert, Kunstpädagogin
 Jugendraum Schule Linden Gleicher Kurs wie 2501
 Kursgebühr ab 8 TN => 49,- EUR, ab 6 TN => 59,- 

EUR, ab 4 TN => 79,- EUR

GESUNDHEIT UND FITNESS

3265 ZUMBA&BBP - Fitness I 44,- EUR
 Montag, 06. Januar 2014 18:15 - 19:00 Uhr
 Multifunktionshalle Tellingstedt 10 Termine
3266 ZUMBA&BBP - Fitness II 19:05 - 19:50 Uhr

3233 MEDIZINISCHE  48,- EUR
 GERÄTETRAININGSTHERAPIE  19:00 - 19.45 Uhr
 Mittwoch, 08. Januar 2014 10 Termine
 mit Stefan Rahn u. Team, Physikalische Therapie, Gras-

hofweg 15
 Der Kurs umfasst ein allgemeines Sequenztraining (die 

systematische Aufeinanderfolge von bestimmten Übungen, 
die den gesamten Körper in wohldosierter Weise bean-
spruchen), sowie die personenspezifische Trainingsanlei-
tung zur Verbesserung der Leistungsfähigkeit.

3202 „Fit durch Bewegung“ gestaffelte Gebühr
 Mittwoch, 22. Januar 2014 18:30 - 19:30 Uhr
 mit Heidi Fink/Multifunktionshalle  12 Termine
 Tellingstedt 
 Muskeln stärken und beweglich halten, Gelenke scho-

nen und eine bessere Haltung erlangen. Spaß an der 
Bewegung haben und gleichzeitig fit bleiben.

 Mehr als nur Fitness für Beine, Bauch und Po! Gymna-
stikmatten sind vorhanden. 

 Kursgebühr ab 8 TN => 49,- EUR, ab 6 TN => 60,- EUR
3281 Skigymnastik und allgemeines  32,- EUR
 Fitnesstraining 19:00 - 20:00 Uhr
 Montag, 06. Januar 2014  7 Termine
 Turnhalle Schalkholz mit Ulrich Althoff
 Vorbereitungstraining nicht nur für den Wintersport. In-

halte: Stretching, Gleichgewichtsschulung, Kraft- und 
Ausdauertraining.

 Mitfahrer der Ski-Busfahrt nach Ranten erhalten 50 
% Ermäßigung.

BERUF UND KARRIERE

5212 TABELLENKALKULATION und  gestaffelte Gebühr
 GRAFIK mit EXCEL 19:15 - 21:15 Uhr
 dienstags u. donnerstags,  6 Termine
 14. Januar 2014
 EDV-Raum Schule Tellingstedt/mit Ralf Jargstorff
 Kursgebühr ab 8 TN => 59, - EUR, ab 6 TN => 69,- 

EUR, ab 4 TN => 89,- EUR
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5112	 INTERNET	Aufbaukurs	 gestaffelte Gebühr
 Dienstag, 14. Januar 2014 17:00 - 19:00 Uhr
 Georg Claußen, IT-Administrator/	 3	Termine
	 EDV-Raum	Schule	Tellingstedt
	 Voraussetzung: -	grundlegende	Windows	Kenntnisse	-
	 Kursgebühr	 ab	 8	 TN	 =>	 32,	 -	 EUR,	 ab	 6	 TN	 =>	 39,-	

EUR,	ab	4	TN	=>	49,-	EUR

5231	 Arbeiten	mit	der	ACCESS		 gestaffelte Gebühr
 Datenbank	 17:00 - 19:00 Uhr
 Donnerstag, 16. Januar 2014 7	Termine
	 EDV-Raum	Schule	Tellingstedt/
	 mit Georg Claußen, IT-Administrator
 Voraussetzung: -	grundlegende	Windows	Kenntnisse	-
		 Kursgebühr	 ab	 8	 TN	 =>	 63,	 -	 EUR,	 ab	 6	 TN	 =>	 79,-	

EUR,	ab	4	TN	=>	98,-	EUR

3.	Hallenfußballturnier	vom	Amt	Eider

Wann: 04. Januar 2013
Wo: Sporthalle Tellingstedt
Veranstalter: SSV Lunden
Beginn 13:00 Uhr

Gruppe	A	 Gruppe	B
FC Offenbüttel MTV Tellingstedt
SSV Hennstedt SG Eider
SSV Lunden TSV Linden
Holstein Pahlen De Düwels
SG Hemme/Lehe SSV Schalkholz

Weitere Auskünfte unter 04803 602920 Peter Meggers.

Ev.-luth.	Kirchengemeinde	Delve

Dienstag, 31.12., 14	Uhr,	St.-Marienkirche:
Andacht zum Altjahrsabend mit Abendmahl, Pastor Cahnbley

Sonntag, 12.01.14., 11	Uhr,	St.-Marienkirche:
Gottesdienst zum jungen Jahr mit Pastor Cahnbley

Barkenholmer Frauenstammtisch

Terminverlegung

20:00 Uhr Gasthof „Jägerstuben“
09. Januar 2014

Themenabend: Zum Ausklang der Weihnachtszeit
Amerikanische Weihnachtshits
es geht um Geschichte und Geschichten, um Komponisten 
Sänger und Filme.

mit Frau Regina Bouillon

Wie immer lade ich alle Barkenholmerinnen herzlich ein

Gäste sind immer willkommen

Terminplanung	für	das	Jahr	2014

Die Terminplanung aller Vereine, Gemeinschaften und Ver-
bände der Gemeinden Bergewöhrden, Hollingstedt und Delve 
findet
am	Donnerstag,	dem	02.	Januar	2014	um	19:30	Uhr
in	Brüchmann´s	Gasthof	in	Delve
statt.
Alle Verantwortlichen werden gebeten sich einzufinden, um den 
Terminplan 2014 aufzustellen.

Es	ist	wieder	so	weit…

Wir	laden	herzlich	ein	
zum	Spanferkelessen		
für	Jedermann!

Die öffentliche Veranstaltung mit Musik und Tanz findet am 
Samstag, 18.01.2014 in Hansen´s Gasthof statt und beginnt um 
19:30 Uhr.
Der Kostenbeitrag beträgt pro Person 17 Euro.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 11.01.2014 unter:
04803 601930  Sönke Marx
04803 1313  Petra Elmenthaler

Schützenverein	Delve-Schwienhusen	e.	V.

Weihnachtsmarkt	Celle/Lüneburg

Der Ortsverband Delve des SoVD unternahm eine 2-Tagestour 
nach Celle und in die Salzstadt Lüneburg. Bei trockenem 
mildem Wetter wurde am ersten Tag die Stadt Celle in Augen-
schein genommen und am Abend Quartier im Akzent-Hotel in 
Behringen gemacht. Nach einem sehr reichhaltigen Entenessen 
wurde getanzt und gesungen. Am nächsten Morgen nach dem 
reichhaltigen Frühstücksbuffet erwarteten uns die Reiseleite-
rinnen in Lüneburg zur Stadtführung. Anschließend war genug 
Zeit zum Bummeln, Einkaufen, Essen und Glühwein trinken bis 
es am frühen Abend zurück nach Dithmarschen ging. Es waren 
2 stimmungsvolle Adventstage und die Reisegruppe freut sich 
schon auf den Weihnachtsmarkt in Berlin im Jahr 2014.
Eine frohes Weihnachtsfest und ein gesundes glückliches 
neues Jahr wünscht Ihnen und Ihrer Familie

Ihre	Edda	Sommer

Foto:	Kai	Rönnau
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Ringreiterverein des TSV Delve

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

am Freitag, dem 10.01.2014 um 19:30 Uhr in Hansen’s Gast-
hof.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls 2013
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Wahlen:
  a)  1. Obmann für 2 Jahre
  b)  Kassenwart für 2 Jahre
6.  Veranstaltungen 2014 (Ringreiten)
7. Hallenringreiten
8. Verschiedenes

Henning Rink
Obmann

Volles Haus zur  
traditionellen Seniorenweihnachtsfeier  
der Gemeinden Delve, Hollingstedt  
u. Bergewöhrden

Delve: Große und kleine Künstler sorgen für ein abwechs-
lungsreiches Programm bei der Seniorenweihnachtsfeier in der 
Sporthalle in Delve. Der Förderverein „Wir för uns“ e. V. unter-
stützt die Gemeinden bei der Organisation.
Bürgermeister Peter Maas begrüßte im Namen der drei Ge-
meinden Delve, Hollingstedt und Bergewöhrden die Senio-
rinnen und Senioren zu der traditionellen Weihnachtsfeier mit 
Kaffee und Kuchen in der bis auf den letzten Platz besetzten 
festlich geschmückten Sporthalle in Delve. Er freutesich sicht-
lich darüber, dass wieder Kinder der Grundschule Pahlen und 
des Kindergarten Sonnenstern aus Delve mit von der Partie wa-
ren. „Düsse Fier ohne uns Kinner is keen richtige Wiehnachts-
fier«, so der Bürgermeister.
Mit dem gemeinsam gesungen Lied „Alle Jahre wieder“ begann 
dann die große und kleine Künstler zum kurzweiligen Rahmen-
programm bei: Die Kinder des Kindergarten Sonnenstern unter 
der Leitung von Gaby Kobs und der Grundschule aus Pahlen 
unter der Leitung von Jan Christiansen erfreuten die Gäste mit 
ihren zur Vorweihnachtszeit passenden Gedichte, Geschichten 
und Lieder.

Pastor Cahnbley las eine Weihnachtsgeschichte vor, und Ingo 
Wichmann verbreite mit seiner selbstgeschriebenen Geschichte 
über eine besondere Weihnachtsfeier viel Vergnügen. Musika-
lisch begleitet wurde die Feier von  Hanna und Franka mit ihrem 
Blockflötenvortrag und vom Delver Frauen- und Männerchor un-
ter der Leitung von Heinke Marx mit bekannten Weihnachtslie-
dern. Sangesfreudige Unterstützung von den Gästen bekam die 
Kinder - u. Jugendakkordeongruppe unter der Leitung von Nico-
le Jessen aus Thielenhemme bei ihren gekonnt vorgetragenen 
Weihnachtsmelodien.
Eltern und ehrenamtlichen Helfer des Fördervereins Vereins Wi 
för uns e. V. sorgten vor und nach der Veranstaltung für einen 
reibungslosen Ablauf In ihrem Schlusswort bedankte sich Bür-
germeisterin Helmi Rau bei allen Mitwirkenden, die vor und hin-
ter den Kulissen für diese gelungene Weihnachtsfeier sorgten.
Zum Abschluss wurde dann gemeinsam das Lied „Oh du fröh-
liche ...“ gesungen. Es war ein wirklich gelungener Nachmittag.
Weitere Bilder auch unter www.hollingstedt-dithmarschen. de

Text und Fotos: Uwe Paulsen

Dörpling 
mit 50+ unterwegs

De letzte Fohrt in´t Johr 2013 een  
lütte Wiehnachtsfier un dat 15. Jubiläum

De 09.12.2013 weer een besonnere Dag. Wi fohrn na den 
Stocksee -Wiehnachtsmarkt un dat is ümmer een Erlebnis. Dor 
giff dat een barg smucken Kroom to sehn un to köpen. Ja, un 
den Eierpunsch ni to vergeeten. 
Na de Fohrt erfreun´n wi uns an den wiehnachtlichen Rohmen 
in´n „Dörplinger Krog“. Dat Tortenbufett weer wunnerbor, dat 
weer een schönen Anblick. Ni blots to´n Ankieken, hett ok allns 
fein smeckt. De Kaffee weer good un de musikalische Ünner-
holung vun Herrn Timm muchen wi ok geern höör´n. Een poor 
Geschichten vun em brochen uns to´n Lachen.
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Ja, un mit dat Wichtigste weer, Elke Kock harr ehr 15-jähr. Ju-
biläum as Reiseorganisatorin. Dat is schon een besonnere Lei-
stung. Se hett over ok een barg Spooß doran. De Reisen hebbt 
een´n gooden Anfang un een interessantes Enn. 
An düssen Dag schull Elke een beten löövt warrn, bi de Fohr-
gäste hebbt wi  sammelt un Elke bekeem een smucken 
Bloomstruuß un een Gutschien. Se weer total överrascht.
De Besöker an düssen Obend worrn over ok överrascht, dat 
geev noch een Gulaschsupp mit Brot. De Dag ward uns in Erin-
nerung blieben. 
Een hartligen Dank an Elke, de düssen Dag för uns ploont hett 
un an de Fa. Grunert ut Husum, de de Fohrt mit ünnerstützt 
hett. Hartligen Dank un in´t nächste Johr geiht dat wedder op 
Tour mit Elke Kock, unterwegs mit 50+ un de Fa. Grunert. 

Elisabeth Müller

De plattdüütsche Eck
schreeben vun Elisabeth Müller

Wiehnachtsfier in Dörpling

De Gemeenden Pahlen, Dörpling, Tielenhemme un Wallen un 
de Karkengemeende harrn am 14.12.2013 to de Wiehnachtsfier 
in den „Dörplinger Krog“ inlood. 
De Dische weern smuck andeckt un de Lüüd brochen goode 
Luun mit. No de Begrötungswöör vun de Bürgermeester un de 
Paster speel Kl. W. Hinrichs ut Süderdorf wiehnachtliche Lee-
der un de Canta Nova - Chor droog eenige Leeder in Hoch-
düütsch, Englisch un ok in Plattdüütsch to Ünnerholung bi. Hett 
uns sehr good gefull´n.
Jo, un na de Kaffeestünn mit gespendete Torten un Gebäck, 
hebbt Hanna Bornhold un Lana Peters een poor Gedichte vör 
leest, ok in plattdüütsch.
Twischendöör worr´n noch Geschichten vördroogen un denn 
keem de lütte Tombola, dor kunn´n de Senioren Gutschiene 
gewinn´n. Un eh wi uns versehn, weer de Nameddag vörbi un 
all hebbt seggt: Dat weer een schöne Wiehnachtsfier, wi koomt 
in´t nächste Johr wedder.
Nu wünscht wi een goodet needet Johr un een barg Gesund-
heit.

Dezember 2013

Mitgliederbetreuung und -werbung:
Sozialverband Deutschland Ortsverband Hennstedt

Einladung

Der Sozialverband Deutschland, Ortsverband Hennstedt lädt 
alle Mitglieder und dessen Partner sowie Freunde und Gäste 
zu einem deftigen Grünkohlessen 

am Sonntag, dem 12. Januar 2014, um 11:30 Uhr,
in die Gaststätte  „Dithmarscher Hof“

nach Kleve, herzlich ein.

Für die Veranstaltung erheben wir einen Kostenbeitrag. Für 
Mitglieder 6,50 Euro und für Nichtmitglieder beträgt der Ko-
stenbeitrag 13,00 Euro pro Person.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung und freuen uns 
darauf, die ersten gemeinsamen Stunden im neuen Jahr mit-
einander zu verbringen.
Ein Fahrdienst ist organisiert und wer diesen in Anspruch 
nehmen möchte, teile dies bitte bei der Anmeldung mit.

Anmeldeschluss ist der 06. Januar 2014. 

Anmelden mit Vorkasse bitte  
unter Tel.: 1645, per E-Mail oder einzahlen auf unser Konto 
Nr. 70000822, BLZ 21852310 bei der Sparkasse Hennstedt-
Wesselburen.

Der Vorstand

E-Mail: info@sovd-hennstedt.de 
Internet: www.sovd-hennstedt.de

Jugendfeuerwehr Amt Hennstedt sagt: 
„Danke!“

Sehr erfreut hat uns die großzügige Spende der Firma Wulff 
MEDTEC GmbH aus Fedderingen.Nun präsentieren wir uns 
in einheitlichen Sweatshirts.“Hierfür einen besonderen Dank 
an den Sponsor Heino Wulff, der uns dieses ermöglicht hat!“ 
so Jungendwart Claus Daniel, leider nicht mit im Bild. Das 
Bild zeigt einen Teil der Jugendwehr und den Freiwilligen 
Helfern Christel Molch-Dithmer und Michele Furcas.
 



Nr. 26/2013 – 17 – Amt Eider

Sozialverband Hennstedt  
feiert Advent

Zu seiner diesjährigen Weihnachtsfeier in der Adventszeit 
am Freitag, dem 06. Dezember 2013 lud der SoVD Ortsver-
band Hennstedt seine Mitglieder und Gäste in den festlich ge-
schmückten Dithmarscher Hof nach Kleve ein.
Auch wenn das Wetter schon leichte winterliche Eindrücke ver-
suchte, tat dies der Feier keinen Nachteil, die Mitglieder mach-
ten sich zahlreich auf den Weg, um sich in Vorweihnachtliche 
Stimmung bringen zu lassen.
Nach den Begrüßungsworten des 1. Vorsitzenden des Ortsver-
bands begann die Veranstaltung mit einer Kaffeetafel, beköstigt 
wurden die Anwesenden mit Kaffee, Tee, Torte, Kuchen oder 
belegtem Brot. Im Anschluss an die Kaffeetafel begannen die 
Kinder des Kindergartens aus Kleve mit ihrem Auftritt und er-
freuten die Anwesenden mit Gedichten und Gesang. Zur Be-
lohnung für ihren Auftritt hatte der Nikolaus kleine Geschenke 
und einen Umschlag für die Gruppenkasse hinterlegt. Pastor 
Lorenzen und Hermann Schultz unterstützten den weihnacht-
lichen Gesang der Mitglieder mit ihrem Harmonikaspiel und im 
weiteren Verlauf der Veranstaltung wurden kleine Weihnachts-
geschichten vorgelesen. Zum Ende der Veranstaltung wurden 
an die geladenen Gäste Blumen und Präsente mit Worten des 
Dankes verteilt. Der Vorsitzende verabschiedete alle Gäste mit 
frohen und guten Wünschen bevor zum Abschluss dann ge-
meinsam Stille Nacht, heilige Nacht gesungen wurde.

Der Vorstand des Sozialverband Deutschland
Ortsverband Hennstedt wünscht seinen Mitgliedern ein 
frohes, besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2014.

Kyffhäuser-Veteranen-Kameradschaft Hennstedt e. V.

Einladung zur Neujahrsversammlung

am 05. Januar 2014
um 14:30 Uhr im Utspann in Hennstedt.
Am 5. Januar findet unsere ordentliche Jahreshauptversamm-
lung (Neujahrsversammlung) statt.
Dazu laden wir alle Kameradinnen u. Kameraden herzlich ein. 
Eingaben und Anfragen bitte bis zu 30.12.2013 beim Vorstand 
einreichen.
Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Familien sowie allen 
Freunden der Kameradschaft und ein gutes neues und erfolg-
reiches Jahr 2014.
Mit kameradschaftlichen Grüßen

Euer Vorstand

Veranstaltungskalender 2014

Januar:
03.01.   Kleine Jagd
07.01.  15:05 Uhr  Bücherbus
08.01.  14:30 Uhr  Klönschnack
20.01.  20:00 Uhr  Dorffestausschuss
23.01.   Bingo
27.01.  14:30 Uhr  Spielenachmittag
28.01.  15:05 Uhr  Bücherbus

Februar:
01.02.  20:00 Uhr  Festball Freiwillige Feuerwehr
06.02.   Bingo
08.02.  19:30 Uhr  Veer-Dörper-Theater
09.02.  13:30 Uhr  Veer-Dörper-Theater mit Kaffee und Ku-

chen
12.02.  14:30 Uhr  Klönschnack
13.02.  19:00 Uhr  Kartenspielen Sozialverband
14.02.  19:30 Uhr  Jahreshauptversammlung Freiwillige 

Feuerwehr
16.02.  18:00 Uhr  Jahreshauptversammlung MGV
18.02.  15:05 Uhr  Bücherbus
24.02.  14:30 Uhr  Spielenachmittag
28.02.   Kartenspielen ASV-Hennstedt

März:
01.03.  09:30 Uhr  Boßeln Männergesangverein - Freiwillige 

Feuerwehr
06.03.   Bingo
11.03.  15:05 Uhr  Bücherbus
12.03.  14:30 Uhr  Klönschnack
12.03.   De Brotbüddel, Delegiertenversammlung 

des Sängerbundes
13.03.  20:00 Uhr  Norderdithmarscher Geest
20.03.   Bingo
24.03.  14:30 Uhr  Spielenachmittag
28.03.  19:30 Uhr  Kartenspielen Hergering 7
29.03.  20:00 Uhr  Spanferkelessen „Dithmarscher Hof‘

April:
01.04.  15:05 Uhr  Bücherbus
03.04.   Bingo
09.04.  14:30 Uhr  Klönschnack
10.04.  19:30 Uhr  Jahreshauptversammlung Sozialverband
11.04.  18:30 Uhr  Umwelttag zur Säuberung von Feld und 

Flur
22.04.  15:05 Uhr  Bücherbus
24.04.   Bingo
27.04.  10:00 Uhr  Gottesdienst Konfirmation Nordbezirk
28.04.  14:30 Uhr  Spielenachmittag
30.04.  20:00 Uhr  Maifeuer am Buschplatz

Mai:
04.05. 10:00 Uhr  Gottesdienst Konfirmation Südbezirk
08.05.   Bingo
13.05. 15:05 Uhr  Bücherbus
14.05. 14:30 Uhr  Klönschnack
22.05.   Bingo
25.05.   Europawahl
25.05.   Bundessängerfest Delve
26.05. 14:30 Uhr  Spielenachmittag

Juni:
05.06.   Bingo
10.06. 15:05 Uhr  Bücherbus
15.06. 17:00 Uhr  Grillen Sozialverband
19.06.   Bingo
21.06.   Dorffest
22.06.   Kinderspiele zum Dorffest
23.06. 14:30 Uhr  Spielenachmittag
28.06. 20:00 Uhr  Großer Festball im „Dithmarscher Hof“
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Juli:
01.07.  15:05 Uhr  Bücherbus
04.07.  18:00 Uhr  Faustballturnier FFW Kleve
09.07.   Seniorenfahrt der Gemeinde
28.07.  14:30 Uhr  Spielenachmittag

August:
	 	 Grillen Lundener Liedertafel und MGV 

Kleve
02.08.   Grillen Hergering 7
12.08.  15:05 Uhr  Bücherbus
24.08.  13:00 Uhr  Fahrradtour der Gemeinde
25.08.  14:30 Uhr  Spielenachmittag

September:
10 km-Marsch der Feuerwehren
02.09.  15:05 Uhr  Bücherbus
10.09.  14:30 Uhr  Klönschnack
23.09.  15:05 Uhr  Bücherbus
29.09.  14:30 Uhr  Spielenachmittag

Oktober:
08.10.  14:30 Uhr  Klönschnack
16.10.  19:00 Uhr  Laternelaufen mit der Freiwilligen Feuer-

wehr
18.10.   Anglerball
24.10.  20:00 Uhr  Jahreshauptversammlung Sparclub 

„Weihnachtsfreude“
25.10.  19:30 Uhr  Kegeln mit der Freiwilligen Feuerwehr
27.10.  14:30 Uhr  Spielenachmittag
28.10.  15:05 Uhr  Bücherbus

November:
01.11.  13:00 Uhr  Hydranten und Abflüsse winterfest her-

richten
01.11.  19:30 Uhr  Sportlerball
12.11.  14:30 Uhr  Klönschnack
16.11.  11:30 Uhr  Gedenkfeier zum Volkstrauertag
18.11.  15:05 Uhr  Bücherbus
22.11.  19:00 Uhr  Sparclubfest „Räucherkate“
22.11.  20:00 Uhr  Abschlussfest des kleinen Sparclubs
24.11.  14:30 Uhr  Spielenachmittag
29.11.  20:00 Uhr  Weihnachtsfeier Sparclub „Weihnachts-

freude“

Dezember:
04.12.  19:00 Uhr  Weihnachtsfeier Sozialverband
06.12.  14:30 Uhr  Seniorenkaffee der Gemeinde
07.12.  16:00 Uhr  Kinderweihnachtsfeier
09.12.  15:05 Uhr  Bücherbus
14.12.   Singen der Chöre Lunden und Kleve in 

der Kirche
16.12.  08:30 Uhr  Treibjagd
29.12.  19:00 Uhr  Kartenspielen mit der Freiwilligen Feuer-

wehr

Terminänderungen sind möglich, werden aber rechtzeitig be-
kanntgegeben.
Allen Klever Bürgerinnen und Bürgern für das Jahr 2014 alles 
Gute, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit wünscht Ihnen 
Ihre Klever Gemeidevertretung.

Mit freundlichen Grüßen

Werner Oetjens
Bürgermeister

Erreichbarkeit	des	Klärwerks	Lehe

Durch Wechsel des Telefonanbieters hat sich folgende Verän-
derung ergeben:
Sollten Sie unter der gewohnten Rufnummer 04882 63043 auf 
der Kläranlage niemanden erreichen, bitte die Handy-Nr. 0152 
05663483 wählen.
Die Abwasserentsorgung Lunden wünscht Ihnen ein frohes und 
gesundes Jahr 2014.

Vorweihnachtszeit	2013	am	Schulstandort	Lehe

In der Vorweihnachtszeit kann man viele schöne Dinge ma-
chen:
Dazu gehört natürlich auch, dass man ins Weihnachtstheater 
fährt. Das durften die Schülerinnen und Schüler der Eiderland-
schule, Außenstelle Lehe, hautnah miterleben. Sie staunten 
über die Größe des Theaters in Rendsburg genauso wie über 
die spannenden Momente des Theaterstückes »Mio, mein Mio« 
von Astrid Lindgren. Auch in diesem Jahr konnte der Förderver-
ein des Schulstandortes Lehe e. V. diesen Ausflug durch die 
Übernahme der Buskosten unterstützen.

Ein weiterer kurzer Ausflug fand in das benachbarte Senioren-
heim Huus Binnendiek statt. Unsere fleißige Musiklehrerin Frau 
Maas schafft es immer wieder passend zu den Jahreszeiten 
die Bewohner des Seniorenheims mit stimmungsvollen musi-
kalischen Beiträgen zu beglücken. Auch die Kinder freuen sich 
jedes Jahr in der Adventszeit den älteren Menschen eine Freu-
de zu machen und so sangen sie mit lauten Stimmen, viel Herz 
und den passenden Bewegungen dazu. 
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Das Adventssingen im Seniorenheim Binnendiek in Le-
he ist für alle Beteiligten eine Bereicherung. Die Leher Kinder 
wünschten den Senioren abschließend ein frohes Weihnachts-
fest und konnten als Dank der Heimleitung jeweils einen großen 
Schokoladenweihnachtsmann mit nach Hause nehmen. 
Ein besonderer Höhepunkt in Lehe ist der alljährliche Weih-
nachtsbasar, der gemeinsam vom Förderverein des Schul-
standortes Lehe e.V. und der Freiwilligen Feuerwehr Lehe 
veranstaltet wird. Mit viel Liebe und Tannengrün wurden das 
Schulgebäude und das Feuerwehrgerätehaus weihnacht-
lich geschmückt. Alle Schulkinder und viele Eltern haben sich 
mächtig ins Zeug gelegt und viele tolle Dinge hergestellt. Der 
Andrang war riesig, die vielen Besucher hatten verschiedenste 
Basteleien, Holzarbeiten, selbstgemachte Kekse, Liköre und 
Marmeladen und kleine Geschenke zur Auswahl. Auch für das 
leibliche Wohl war reichlich gesorgt. Bei der Feuerwehr war 
Glühwein und leckere Bratwurst im Angebot. Der Förderverein 
hatte wieder die beliebte Cafeteria mit Waffeln, selbstgemach-
ten Kuchen und Torten im Schulgebäude eingerichtet. Am Grill 
und in der Cafeteria haben sich viele Gäste zu einem gemüt-
lichen Klönschnack zusammengefunden. Auch der Flohmarkt 
der Schulkinder in der Turnhalle war sehr gut besucht. Wir dan-
ken allen Helferinnen und Helfern, ohne die dieser tolle Weih-
nachtsbasar im Dorf nicht möglich wäre, für Ihre Unterstützung! 
Der Förderverein wünscht allen Mitgliedern und Freunden des 
Schulstandortes Lehe eine frohe Weihnachtszeit und einen gu-
ten Rutsch in das neue Jahr. 

Hauke Barz
Förderverein des Schulstandortes Lehe e. V.

Sportstunde auf der Eisbahn

Viele strahlende Gesichter konnten die Zuschauer, die nach 
einem Weihnachtsmarktbummel am Böttcher Rondell und an 
der Eisbahn vorbeikamen, erblicken.
Alle Kinder der Außenstelle Lehe der Eiderlandschule 
Hennstedt-Lunden veranstalteten ein fröhliches, buntes Trei-
ben auf der Eisbahn in Heide. Einige kleine Profis waren schon 
dabei und drehten gekonnt ihre Bahnen, aber auch die Schlitt-
schuh Fahranfänger durften fleißig und sicher üben, ohne im-
mer auf dem Allerwertesten zu landen, denn es gab Fahrhilfen 
in Form von Pinguinen und Männchen, an denen festhaltend 
und stützend jeder gelungen seine Bahnen drehen konnte.
In diesem Jahr sind alle Schülerinnen und Schüler samt Klas-
senlehrerinnen von der Gemeinde Lehe und dem Förderverein 
des Schulstandortes Lehe e. V. eingeladen worden und genos-
sen sichtlich diese besondere Sportstunde auf dem Eis.
Abschließend bedankte sich der Sozialausschuss und der För-
derverein bei den Kindern dafür, dass sie sich so umsichtig, oh-
ne dass es Verletzungen gab, beteiligt haben und bei dem Bus-
fahrer, dass er die Kinder gut und sicher gefahren hat.
Alle Leher Schulkinder möchten sich an dieser Stelle für die tol-
le Idee und die Unterstützung der Gemeinde Lehe und des För-
dervereins ganz herzlich bedanken!!!

Tschüss anstatt Tüss

Sprachheilbehandlerin Sigrid Boeck hat in 37 Jahren 
bei vielen Patienten die Sprache geheilt.

Lehe (rsl) Mit deutlicher und richtiger Aussprache sagten eini-
ge kleine und große Patienten von Sigrid Boeck „Tschüss“ und 
wünschten ihr alles Gute für den bevorstehenden Ruhestand. 
Ob Laut- und Satzbildungsstörungen oder Zungenfunktions-
störungen, Sigrid Boeck ist Sprachheilbehandlerin und konnte 
vielen Patienten in allen Altersgruppen durch eine gezielte The-
rapie helfen. Sie kam durch ihren Sohn zu ihrem Beruf. Sohn 
Georg wurde 1974 mit einer Lippen-Kiefer-Gaumen-Segelspalte 
geboren. Als Mutter begleitete sie ihn zur Sprachtherapie. Das 
Interesse an der Tätigkeit als Sprachheiltherapeutin wurde ge-
weckt. 1977 fand Sie eine Anstellung in der Universitätsklinik für 
Kiefer-Gesichtschirurgie in Rostock. Es folgten Aus- und Wei-
terbildung. Nach der Flucht aus der damaligen DDR, fand die 
Familie ein neues Zuhause im Norden. Ihr Ehemann Wolfgang 
wurde als Facharzt für Allgemeinmedizin in Lunden tätig. Sigrid 
Boeck eröffnete im Mai 1990 ihre Sprachheilpraxis im eigenen 
Haus. Zu diesem Zeitpunkt war Sie alleine für die logopädische 
Arbeit im Kreis Dithmarschen zuständig. Sogar aus Brunsbüt-
tel fanden die Patienten den Weg nach Lehe. Aber auch Haus-
besuche oder Therapien in Altenheimen gehörten zum Aufga-
bengebiet. „Das waren sehr anstrengende Jahre, bis 1993 die 
erste logopädische Praxis eröffnet wurde“, berichtet Sigrid Bo-
eck. Nach zwei Jahren arbeitete auch ihr Ehemann im eigenen 
Haus. Das bedeutete zwei Praxen unter einem Dach. Es gibt 
große Unterschiede in der Sprachentwicklung, die zu Proble-
men im Umgang mit anderen Menschen führen kann. Wichtig 
ist, dass man den Patienten immer dort „abholt“, wo er sich in 
seiner Entwicklung befindet. Die Anbildung und Automatisie-
rung der Laute oder Satzmuster kann sehr langwierig sein und 
sehr viel Ausdauer und Konzentration verlangen. 
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„Die Freude war dann umso größer, wenn die Kinder oder auch 
erwachsene Patienten angstfrei kommunizierten“, erzählt Sigrid 
Boeck. Manchmal half auch das Backen von Buchstaben-Kek-
sen, einen schwierigen Laut in die Spontansprache zu über-
nehmen. Die Kinder waren ihr während der Behandlungszeit 
immer ans Herz gewachsen und der Abschied fi el oft schwer. 
Auch so manchem Kind: „Während eines Abschlussgespräches 
mit einer Mutter, war das vierjährige Kind verschwunden. Eine 
hektische Suche blieb zuerst erfolglos, bis das Kind in Sigrid 
Boecks Bett, versteckt unter der Decke, wieder auftauchte.“ 
Das Therapieziel zu erreichen war nicht immer planbar. „Viel 
habe ich mich auf das Spiel der Kinder eingelassen. So wollte 
ein Junge unbedingt Müllmann werden, also haben wir die 
Therapie auf die Müllentsorgung ausgelegt. Der andere war 
in seiner Phantasie ein großer Bauer und hatte viel Stress, er 
musste ja immer pfl ügen, da haben wir die ganze Therapie 
auf die Landwirtschaft ausgeweitet.“ Um ein „Sch“ zu automa-
tisieren hat Sigrid Boeck zusammen mit den Kindern schon 
mal „Sch“metterlingslarven gezüchtet oder gab Anreize, indem 
sie das „St“orchendorf in Bergenhusen besuchten. Eine wich-
tige Voraussetzung für eine erfolgreiche Therapie war jedoch 
die gute Zusammenarbeit mit Eltern, Ärzten, den Kindergärten 
und den Schulen. Stolz ist Sigrid Boeck, wenn sie ihre kleinen 
Patienten erfolgreich in deren Beruf wieder entdeckt. Freude 
kommt bei ihr auf, wenn sie, wie so oft, ein fröhliches „Hallo 
Frau Boeck“ oder eine kleine Geschichte über die Entwicklung 
hört. Schließlich durfte die 65- Jährige einen kleinen Teil dazu 
beitragen. Mit Spaß und Freude übte die dreifache Mutter 37 
Jahre lang ihren Beruf als Sprachheilbehandlerin aus. „Es ist 
sehr befriedigend, anderen zu helfen und Rüstzeug für deren 
Lebensweg mitzugeben.“ Dennoch freut sich die angehende 
Rentnerin auf ihre freie Zeit. „Zunächst habe ich keinen Plan, 
einfach den Schatz der Zeit genießen. In Zukunft kann ich tags-
über lesen, nicht nur nachts, witzelt die gebürtige Usedomerin. 
Später denke ich an eine Fahrradtour nach Krakow und an ei-
ne Pfalz-Wanderung.“ Momentan geht sie ihrem Hobby nach: 
Klavierspielen und Spaziergänge in der Natur. Sie haben Sigrid 
Boeck viel zu verdanken und kamen, um ihr zum Abschied aus 
dem Berufsalltag alles Gute zu wünschen: Lukas hatte eine 
Zungenfunktionsstörung und sagte; „die Spiele mit Frau Boeck 
haben mir immer besonders viel Spaß gemacht“. Niklas hat-
te eine Lautbildungsstörung, „ich freute mich schon immer auf 
die süße Belohnung im Anschluss“. Nele hatte einen Kreuzbi-
ss, „zusammen mit einem Kieferorthopäden wurde der Fehlbiss 
therapiert“. Luca, Justin und Jonte erhielten ebenfalls Hilfe bei 
der Satz- oder Lautbildung und genossen die 45 Minuten ganz 
alleine und in Ruhe mit Frau Boeck. 

Rabea Sötje-Looft

Neugestaltung Ehrenmal

Sehr geehrte Bürger/-innen, im Jahr 2014 möchten wir gerne 
das Ehrenmal neu gestalten. Die Neugestaltung kostet Arbeits-
zeit und natürlich auch Geld. Im Zuge dieser Neugestaltung 
möchten wir auch mit einem neuen Teil der Dorfchronik begin-
nen und benötigen daher alte Fotos, Geschichten, Flurkarten 
usw. von Linden. Näheres können Sie auf der Einwohnerver-
sammlung am 09.01.2014 erfahren. Wer dieses Projekt fi nan-
ziell unterstützen möchte, hat die Möglichkeit, zweckgebunden 
auf folgendes Konto zu spenden: 
Amtskasse Eider
Konto  2000040
BLZ  21852310 
 Sparkasse Hennstedt-Wesselburen
Verwendungszweck:  Ehrenmal/Dorfchronik Gemeinde Linden 
Jede Spende ist willkommen und wird benötigt. Wer bei diesem 
Projekt mitwirken möchte, meldet sich bitte beim Unterzeichner. 
Vielen Dank für die Unterstützung! 

Mit freundlichen Grüßen 

Jens Uwe Franck 

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum!

Endlich war es wieder soweit, die Bärengruppe machte sich 
auf den Weg zu Familie Häger in Brandmoor um den Tannen-
baum für den Kindergarten zu holen. Leider war es für Schnee 
zu warm und es hat die meiste Zeit geregnet. Nach einem stär-
kendem Picknick ging es in den Wald und alle Bäume wurden 
genauestens begutachtet. 

Sehr geehrte Lindener Bürger/-innen!

Das turbulente Jahr neigt sich dem Ende zu mit der will-
kommenen Weihnachtszeit. Wir alle haben uns ein paar 
besinnliche, schöne Tage verdient. Auf diesem Wege 
möchte ich mich bei allen Bürgern der Gemeinde bedan-
ken, die durch ihren persönlichen Einsatz und ihr Wirken 
für unsere Gemeinde einen Beitrag dazu geleistet haben, 
unser Linden noch l(i)ebenswerter zu gestalten. Meinen 
besonderen Dank gebührt den Vereinsvorsitzenden mit ih-
ren Vorständen, den Gemeindevertretern und bürgerlichen 
Mitgliedern in den Ausschüssen und den Gemeindear-
beitern. Die Zukunft wird von unserem heutigen Handeln 
beeinfl usst, von daher werden wir auch im nächsten Jahr 
einige Dinge anschieben unter dem Motto „lebenswerte 
Zukunft in Linden“. Lasst Euch überraschen... Ich wünsche 
allen Bürgern eine besinnliche Weihnachtszeit und alles 
erdenklich Gute, vor allem Gesundheit, für das neue Jahr 
2014. 

Mit weihnachtlichen Grüßen

Jens Uwe Franck
Bürgermeister 

Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Sprechstunde beim Bürgermeister für alle 
Bürger/-innen Lindens fi ndet am 04.01.2014 von 10 Uhr bis 
11 Uhr im Versammlungsraum des Feuerwehrgerätehauses 
statt. 

Mit freundlichen Grüßen

Jens Uwe Franck 
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Einige waren viel zu groß für uns, andere müssen noch ein 
bisschen wachsen. Plötzlich waren sich die Kinder aber einig: 
„Das ist unser Baum!“ Frau Häger griff gleich zur Säge und der 
Baum wurde auf dem Bollerwagen verstaut. Nach unserem Lied 
gab es noch lecker Naschi und wir machten uns auf den Rück-
weg. Dabei durften wir noch einen Abstecher in den Eselstall 
von Michaela König machen.
Jetzt steht der Tannenbaum bunt geschmückt in unserem Ad-
ventszimmer und mit Musik, Geschichten und Basteleien ver-
kürzen wir uns die Wartezeit bis Weihnachten. Wir danken Fa-
milie Hager für den schönen Baum und wünschen allen schöne 
Advents- und Weihnachtstage Kinnergoom Küselwind. 

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

es ist nur noch eine kurze Zeit, dann feiern wir Weihnachten 
und stehen an der Schwelle zu einem neuen Jahr. Wir alle freu-
en uns auf das Fest im Familien - oder Freundeskreis und auf 
ein paar Tage der Entspannung und Besinnlichkeit. Es ist aber 
auch die Zeit zurückzublicken auf das alte Jahr und einen Aus-
blick auf das neue Jahr zu wagen.
Das vergangene Jahr war geprägt von der Arbeit an unserem 
Ortsentwicklungskonzept im Rahmen des Förderprogrmm 
LandZukunft. Nachdem uns im August das Ortsentwicklungs-
konzept unseres Planungsbüros vorlag, konnten wir mit der 
praktischen Umsetzung beginnen.
Ein erster Erfolg ist mit dem Abbruch des Anwesens Wil-
helmstraße 86 bereits sichtbar.
Der Abbruch zweier weiterer Gebäude wird im Januar des kom-
menden Jahres erfolgen.
Die Gehwege in der Brunnenstraße und Mühlenstraße konnten 
wir erneuern.
Die Situation unserer Schule hat sich nach einer Zeit der Unru-
he wieder entspannt. So können wir, nach dem ein neuer Trä-
ger gefunden wurde, auch weiterhin eine offene Ganztagsschu-
le anbieten.
„Die Zukunft erkennt man nicht, man schafft sie mit“ So kön-
nen wir mit einer gewissen Zuversicht in das neue Jahr 2014 
blicken. Oberste Priorität hat dabei die weitere Entwicklung un-
seres Ortskern. Eine große Herausforderung ist dabei die Rea-
lisierung eines medizinischen Versorgungszentrum auf den frei-
gewordenen Flächen an der Wilhelmstraße/Nordbahnhofstraße. 
Damit wollen wir langfristig eine nachhaltige ärztliche Versor-
gung für Lunden und seine umliegenden Gemeinden gewähr-
leisten. Diese Aufgabe erfordert von allen Beteiligten noch viel 
Kraft und Arbeit.
Ein Wort des Dankes darf ich den Verantwortlichen in all un-
seren Vereinen und Verbänden, der Schule, Kirche und Kita, 
unserer Feuerwehr sowie unserem Bauhof aussprechen.
Mein besonderer Dank gilt den Mitgliedern der Gemeindevertre-
tung für die gute Zusammenarbeit zum Wohle unserer Mitbürger.
Ihnen allen wünsche ich ein besinnliches und frohes Weih-
nachtsfest im Kreise ihrer Lieben.
Für das kommende Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, per-
sönliche Zufriedenheit, Erfolg und Gottes Segen.

Ihr
Peter Ahrens
Bürgermeister
Gemeinde Lunden

Lunden u.U. e. V.

Hier unser neues Programm:

Mittwoch 12. Februar 19:30 Uhr Mitgliederversammlung im 
„Lindenhof“ in Lunden, Friedrichstr. 39
Zu dieser Mitgliederversammlung laden wir Sie herzlich ein.
Im Anschluss an den offiziellen Teil zeigen wir Bilder unserer 
Reise nach Wismar und Stralsund im September 2013.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme an dieser Veranstaltung.

Mittwoch 26. Februar 17:00 Uhr Gänsemarkt
Fahrt zum Herrenhaus Hoyerswort
Nach einer kurzen Führung durch das „Eiderstedter Schloss“ 
wollen wir es uns mit einem Glühwein am Kamin gemütlich ma-
chen. Damit uns dieser nicht zu Kopfe steigt, lassen wir uns ei-
ne Quiche schmecken. Wer hat Lust, kleine Geschichten oder 
Gedichte vorzutragen? 
Bitte geben Sie dieses bei Ihrer Anmeldung bekannt. Bitte über-
weisen Sie Euro 10,- auf unser o. a. Konto.
Die Anfahrt wird geregelt.
Anmeldung bitte bei Sylvia Gründemann bis 19.02., 04882 5885

Mittwoch 12. März 19:30 Uhr Basteln
im DRK-Zentrum in Lunden, Friedrichstr. 22
Wir basteln mit Magrit Schimmer aus dem gesammelten 
Strandgut eigene, kleine Kunstwerke. Sollten noch weitere Ma-
terialien benötigt werden, so erhalten Sie rechtzeitig eine Infor-
mation.
Anmeldung bitte bei Sylvia Gründemann bis 3.03., 04882 5885
 
Samstag 22. März 9:00 Uhr Frauenfrühstück 
im Landhaus 25776 St. Annen, Bundesstr. 5 Nr. 7 
Wie es bei uns nun schon Tradition geworden ist, wollen wir im März 
gemeinsam das Frühstücksbüffet genießen. Bitte bringen Sie wie im-
mer Ihre nicht mehr benötigten Bücher mit, damit diese bestmöglich 
verkauft werden können. Den Erlös werden wir wie in den Vorjahren 
an einen noch zu benennenden Begünstigten spenden.
Bitte überweisen Sie bei Ihrer Anmeldung Euro 12,- auf das o. 
a. Konto.
Anmeldung bitte bei Sylvia Gründemann bis 17.03.
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Sonntag 27. Juli 11:00 Uhr Gänsemarkt - Fahrt nach Eutin 
zu den Festspielen: Vorstellung um 15:00 Uhr „Anatevka“
Wir wollen einen Sommertag in der herrlichen Festspielkulisse 
unter freiem Himmel von Eutin genießen. Viele von uns erin-
nern sich sicherlich noch an Shmuel Rodensky als Milchmann 
Tewje in dem Musical Anatevka. Viele Festspielgäste versorgen 
sich mit diversen Leckereien und Getränken. Packen Sie Ihren 
Picknickkoffer und denken Sie bitte auch an Kissen, Decken 
etc., sodass Sie sich richtig wohl fühlen können.
Preis incl. Busfahrt: Euro 58,-. 
Bitte überweisen Sie diesen Betrag bei Anmeldung auf unser o. 
a. Konto, da wir die Karten Ende Februar bezahlen müssen.
Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen. 
Wir haben 46 Karten zur Verfügung.
Anmeldung bitte bei Sylvia Gründemann bis 24.02., 04882 5885
 
Reise mit der AIDA SOL vom 29.03. - 05.04.2014
Wenn Sie noch mitreisen möchten, sprechen Sie bitte mit Karin 
Gaeversen unter 04882 5622.

Mittwoch 9. April 19:30 Uhr Vortrag. „Neue Hüfte, neues 
Knie“?
im „Lindenhof“ in Lunden, Friedrichstr. 39
Der Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie im 
WKK Heide, Dr. K.-D. Luitjens, spricht über diese Schwer-
punktthemen der Endo Prothetik. Auch wenn diese Operationen 
Routineeingriffe sind, bleiben doch oft Fragen, auf die Sie an 
diesem Abend verständliche Antworten erhalten werden. Chan-
cen und Risiken in der operativen Orthopädie werden darge-
stellt.
 

Babybörse Pahlen schüttet 1.600 Euro aus

Pahlen  Die Babybörse ist in der Gemeinde Pahlen nicht mehr 
wegzudenken. Denn zu beiden Veranstaltungen, die jährlich 
im Februar und August organisiert werden, ist die Turnhalle 
proppevoll.
„Jetzt wurde unsere Aktion zum 18. Mal veranstaltet, und das 
Interesse ist ungebrochen groß“, freut sich d9ie Hauptorganisa-
torin Tanja Ovens.
Drei große Schecks hat sie zum Kindergarten Rasselbande mit-
gebracht, um den Reinerlös dieses Jahres für gemeinnützige 
Zwecke auszuschütten.  So erhält der Förderverein Eiderschule 
1.000 Euro, der Kindergarten 500 Euro und erstmalig die Ju-
gendfeuewerwehr 100 Euro. „Mit ihren Tischen und Stühlen ist 
die Jugendwehr beim Aufbau eine große Hilfe für uns“, so Tanja 
Ovens.
Michaela Kock, Vorsitzende des Fördervereins, zeigte sich 
hoch erfreut über die Spende, und der frisch ernannte Schullei-
ter, Jan Christiansen, meldete gleich einen Wunsch an: „Einen 
großen Teil des Geldes möchten wir in neue Schulbücheranle-
gen und in Bildwände, um die Lesemotivation unserer Schüler 
weiter anzuregen.“

Jörg Schütze

Frauen-Frühstück

Einmal im Monat treffen wir uns im Gemeindehaus zum Frauen 
- Frühstück. Die Tische sind geschmückt und reichlich gedeckt. 
Jeder bringt einen Beitrag mit. Wir freuen uns auf diese Stun-
den miteinander. Nach dem Frühstück haben wir oft Gäste zu 
Besuch, hören Vorträge oder lesen Geschichten.
Jetzt hatten wir unsere kleine Adventsfeier, es war weihnacht-
lich geschmückt und das Angebot an Speisen war groß, auch 
der Christstollen fehlte nicht. Lecker!
Zur Unterhaltung kam Herr Rudolf Hinrichs mit seinem Akkor-
deon und begleitete uns beim Gesang und einige Geschichten 
wurden zur Belustigung vorgetragen. Für diese nette Feierstun-
de ein herzliches „Danke“ an Gerdi Ohm.

Elisabeth Müller

- Die Bürgermeisterin -

Sprechtag der Bürgermeisterin

Jeden ersten Donnerstag im Monat (außer März) findet ein 
Sprechtag mit der Bürgermeisterin statt. Hierzu sind alle Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen herzlich 
eingeladen.
Der nächste Sprechtag findet statt am
Donnerstag, 9. Januar 2014
jeweils von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, im Feuerwehrgeräteh-
aus, 25776 Rehm-Flehde-Bargen, Besprechungsraum
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich will-
kommen.

25776 Rehm, 01.01.2014

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen

Die Bürgermeisterin
Daniela Donarski

Die Gemeinde Schalkholz lädt herzlich ein zum

Seniorenkaffee

Termin:  15. Januar 2014
 14:00 Uhr im Dörpshuus

Manfred Lindemann
Bürgermeister
Tel. 04838 538

Gemütliche Feier am 3. Advent

Gemeinde und Kirchengemeinde Schlichting luden zur traditio-
nellen Adventsfeier in den Dörpskrog Claussen ein. 15 Kinder 
im Alter von 4 bis 12 Jahren begeisterten mit ihrem Theater-
stück „Der himmlische Erdfernseher“. Bei Weihnachtsliedern 
von Blockflöte und Keyboard wurde auch fleißig gesungen. 
Nach einer Stärkung bei Kaffee und Kuchen wurden Bilder aus 
dem Jahr 2013 gezeigt. Vorgetragene Geschichten und Ge-
dichte, sowie eine Tombola rundeten diesen Adventsnachmittag 
ab. 
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Veranstaltungskalender 2014

Wiederkehrende Termine: 
Wöchentlich:
Dienstags:  20:00 Uhr Erwachsenenübungsabende der 

Schützengilde Barkenholm (Jägerstuben).
Mittwochs:  Sportabend des Gymnastikvereins
14-täglich:
Dienstags :  20:00 Uhr Damensinggruppe Süderheistedt 

„Zum Eichenhain“
Dienstags:  19:00 Uhr vom 14.01. - Ende März- Vorbe-

reitungstreffen für das Pokalringreiten
Dreiwöchentlich:
Dienstags
Bücherbus:  Haltestellen. 10:00 - 10:25 Uhr Kindergar-

ten Süderheistedt
16:35 - 16:55 Uhr  Hägen-Bushaltestelle
17:00 - 17:25 Uhr  Vogelstangenberg Bushaltestelle

Monatlich:
Feuerwehrdienst der Freiwilligen Feuerwehr an jedem zweiten 
Montag in den Monaten März bis Oktober.
Montagsrunde in Barkenholm jeden ersten Montag im Monat 
um 14:00 Uhr in den „Jägerstuben“ in Barkenholm Klönclub 
Süderheistedt an jedem dritten Mittwoch im Monat jeweils um 
14:30 Uhr Zum „Eichenhain“ Süderheistedt.
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 14:30 bis 18:00 Uhr Dorf-
treffen in Hägen. Frauenstammtisch in Barkenholm an jedem 
ersten Donnerstag im Monat 20:00 Uhr.

Januar 2014
Di., 07.01.  Bücherbus
 1. Schultag nach den Ferien
Mi., 08.01.  Gymnastikverein, „Speck-weg“ in der Halle 

in Hennstedt
Di., 14.01.  1. Treffen der Damensinggruppe zur Noten-

pflege
20:00 Uhr  Jahreshauptversammlung Sparclub
19:00 Uhr  Vorbereitungstreffen für das Pokalringreiten 

im Feuerwehrhaus
Mi., 15.01.  14:30  Klön Club
Mi., 15.01.  Gymnastikverein 18:45 Uhr Schwimmbad 

Heide 
Mi., 22.01.  Gymnastikverein-Turnen
Do., 23.01.  Vier-Dörper-Theoter „Zum Eichenhain“
Sa., 25.01.  Vier-Dörper-Theoter „Zum Eichenhain“ - mit 

anschließender Disco
So., 26.01.  Vier-Dörper-Theoter „Zum Eichenhain“ mit 

Kaffee und Kuchen 
Di., 28.01.  Bücherbus
Mi., 29.01.  Gymnastikverein-Drums Alive
Fr., 31.01.  Jahreshauptversammlung der Feuerwehr in 

Barkenholm
Februar
Sa., 01.02.  Vier-Dörper-Theoter „Lindenhof“ in Linden 
So., 02.02.  Vier-Dörper-Theoter „ Lindenhof in Linden 
Mi., 05.02.  Gymnastikverein Turnen
Sa., 08.02.  Vier Dörper-Theoter „ Dithmarscher Hof“ in 

Kleve 
So., 09.02.  Vier-Dörper-Theoter „ Dithmarscher Hof“ in 

Kleve 
Mi., 12.02.  Gymnastikverein Turnen
Di., 18.02.  Bücherbus
Mi., 19.02.  14.30 Klönclub „ Zum Eichenhain“ Süderheistedt 
20:00 Uhr  Gymnastikverein Turnen
Mi., 26.02.  Gymnastikverein Step-Aerobic
Fr., 28.02.  Freiwillige Feuerwehr-Schießen-Barken-

holm 
März
Sa., 01.03. Öffentlicher Feuerwehrball- Süderheistedt 

„Zum Eichenhain“
Mo., 03.02.  Kindergarten Fasching
Mi., 05.03.  Gymnastikverein „Salsa Aerobic“

Fr., 07.03.  Jahreshauptversammlung Ringreitergilde 
Süderheistedt

Mi., 12.03.  Gymnastikverein Turnen 
Sa., 08.03.  Hallenfete in Hägen
So., 09.03.  Vier-Dörper-Theoter „Tivoli“ in Heide
Di.,11.03.  Bücherbus
Mi., 19.03.  14:30  Klön Club
20:00 Uhr  Gymnastikverein Jahreshauptversammlung
Mi., 26.03.  Gymnastikverein Turnen
Fr., 28.03.  18:00  Umwelttag Norderheistedt
Sa., 29.03.  10:00  Umwelttag Süderheistedt
  Umwelttag Barkenholm
April
Di., 01.04.  Bücherbus
Di., 01.04.  Grundsteinlegung Bürgerwindpark Eider
Mi., 02.04.  Gymnastikverein Turnen
Mi., 09.04.  Gymnastikverein „Body Dance“
Fr. 11.04.  20:00  Jahreshauptversammlung der Brokland-

sautal Ringreitergilde i
 „Eichenhain“ in Süderheistedt
Di., 15.04.  20 jähriges Bestehen der Damensinggruppe 
Mi., 16.04.  14:30  Klön Club
20:00 Uhr  Gymnastikverein Turnen
  1. Ferientag
Do., 17.04.  Kindergarten Osterfrühstück
So., 20.04.  Ostereiersuchen in Süderheistedt
Di., 22.04.  Bücherbus
Mi., 23.04.  Gymnastikverein Turnen
Mi., 30.04.  Maifeuer - Süderheistedt (Ringreitergilde), 

Norderheistedt, Barkenholm
Mai
Fr., 02.05.  Letzter Ferientag
Mi., 07.05.  Gymnastikverein Turnen 
Di., 13.05.  Bücherbus
Mi., 14.05.  Gymnastikverein „Sen Fi“
Mi., 21.05.  14.30 Klön Club
20:00 Uhr  Gymnastikverein Turnen
So., 25.05.  Europawahl
Mi., 28.05.  Turnen
Do., 29.05.  19:30 Stimmtag der Papagoyengilde
Juni
Mi., 04.06.  Gymnastikverein Turnen 
Di., 10.06.  Bücherbus
Mi., 11.06.  Gymnastikverein Turnen
Fr., 13.06.  18:30 Aufbauen für Ringreiten
Sa., 14.06.  11:30 Kinderringreiten
So., 15.06.  9:00 Erwachsenen Ringreiten 
Mi., 18. 6.  Kindergartenausflug
Mi., 18.06.  Gymnastikverein Yoga
Sa., 21.06.  17:45 Ringreiterball- öffentlich!
Mi., 25.06.   Gymnastikverein Turnen
Sa., 28.06.  19:00 Dorffest Norderheistedt
Juli
Di., 01.07.  Bücherbus
Mi., 02.07.  Gymnastikverein Turnen
Mi., 09.07.  Gymnastikverein Radtour mit Grillen
Fr., 11.07.  Kindergarten Abschlussfest
Mo., 14.07.  Ferienbeginn auch für den Kindergarten
Di., 22.07.  Ferienspaß
Sa., 26.07.  8:45  
Treffen am Vogelstangenberg zum 65. Pokalringreiten der 
Broklandsautal - Ringreitergilde in Süderheistedt. Ab 20:00 
Uhr öffentlicher Festball im Eichenhain!
August
Fr., 01.08.  Ferienende für den Kindergarten
Di., 05.08.  Ferienspaß
09.08.  Ringreiten Barkenholm abends Festball- öf-

fentlich!
Di., 12.08.  Bücherbus 
Di., 19.08.  Ferienspaß 
Mi., 20.08.  Klön Club 
Fr., 22.08.  Ferienspaß-Revierfahrt und Ferienende
 Letzter Ferientag
Mi., 27.08.  Gymnastikverein Turnen
September
Di., 02.09.  Bücherbus
Mi., 03.09.  Gymnastikverein Kreistannen
Mi., 10.09.  Gymnastikverein Film-Abend oder Bowling
So., 14.09.  Gymnastikverein Tagestour
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Mi., 17.09.  14:30 Klön-Club
20:00 Uhr  Gymnastikverein Gesundheitssport
Di., 23.09.  Bücherbus
Mi., 24.09  Gymnastikverein Turnen
Fr., 26.09.  Laternelaufen in Süderheistedt
Oktober
Mi., 01.10.  Gymnastikverein Turnen 
Sa., 04.10.  Ernteball- öffentlich!
Mi., 08.10.  Gymnastikverein Turnen 
Mo., 13.10.  Beginn der Herbstferien 
Mi., 15.10.  14:30  Klön-Club
20:00  Gymnastikverein „Piloxing“
Mi., 22.10.  Gymnastikverein Turnen 
Fr., 24.10.  Letzter Ferientag
Di., 28.10.  Bücherbus
Mi., 29.10.  Gymnastikverein Turnen
Do., 30.10  Vorbereitungstreffen für die Weihnachtsfei-

er - Süderheistedt und Norderheistedt
November
Sa., 01.11.  Freiwillige Feuerwehr Süderheistedt - Ka-

meradschaftsfest
Mi., 05.11.  Gymnastikverein Turnen
07. - 09.  Gymnastikverein in Damp 
Sa., 08.11.  Hallenfete in Hägen
Di., 11.11.  Laterne laufen in Barkenholm um 18:00 Uhr
Di., 18.11.  Bücherbus
Mi., 19.11.  14:30 Klön-Club
20:00 Uhr  Gymnastikverein Body Dance
Fr., 21.11.  Burreken in Süderheistedt und Norderhe-

istedt
Sa., 22.11.  Weihnachtsbaumaufstellen in Süderheistedt
Di., 25.11.  Terminabsprache
Mi., 26.11.  Turnen
Sa., 29.11.  Weihnachtsbaumaufstellen in Barkenholm
  Sparclub Fest in Süderheistedt
So., 30.11.  14:00  Weihnachtsfeier in Süderheistedt
Dezember
Mo., 01.12.  Lebendiger Adventskalender
Di., 02.12.  Weihnachtsfeier Damensinggruppe 
  Treibjagd Norderheistedt
Mi., 03.12.  Gymnastikverein Turnen
Sa., 06.12.  Weihnachtsfeier Barkenhom 
Mo., 08.12.  Lebendiger Adventskalender 
Di., 09.12.  Bücherbus
Mi., 10.12.  Weihnachtsfeier Gymnastikverein 
Mo., 15.12.  Lebendiger Adventskalender
Mi., 17.12. Gymnastikverein Yoga
Sa., 20.12.  Weihnachtsfeier Theatergruppe
Mo., 22.12.  Kindergarten Weihnachtsfeier/ Ferienbeginn

Wir würden uns über eine rege Beteiligung, vieler Bürgerinnen 
und Bürger an den Veranstaltungen, sehr freuen. Die Vereine, 
Feuerwehr und Gemeindevertretungen haben mit viel Engage-
ment ein attraktives Veranstaltungsprogramm zusammenge-
stellt, das durch die Teilnahme vieler mit Leben erfüllt werden 
kann.
Wir bitten um Verständnis, wenn es im Laufe des Jahres zu Ab-
weichungen kommen sollte.

Stellvertretend für alle Beteiligten übersende ich herzliche Grüße

Birgit Meier
Bürgermeisterin

Weihnachtsfeier 
 des SoVD Tellingstedt 

Alle Jahre wieder - feierte der SoVD Tellingstedt den Weih-
nachtsnachmittag in der Gaststätte „zur Traube“. An liebevoll 
dekorierten Tischen wurde gemütlich geklönt und den Reden 
und Darbietungen zugehört und zugesehen.
Zunächst begrüßte der 1. Vorsitzende Wilfried Hildebrandt die 
Ehrengäste, Mitglieder und Gäste. Auch grüßte er alle Mit-
glieder, die nicht an der Weihnachtsfeier teilnehmen konnten.

Nach einem kurzen Jahresüberblick, mit den aktuellen Mitglie-
derzahlen, übergab er das Wort an die Ehrengäste. Der Bür-
germeister und Amtsvorsteher Helmut Meyer sprach ein paar 
Grußworte, Frau Pastorin Wilms las eine Geschichte vor. Der 
Kreisvorsitzende Lothar Dufke übermittelte Grüße vom Kreis-
verband und sprach über die Achtsamkeit gegenüber den Mit-
menschen.
Danach wurde die Kaffeetafel eröffnet, die selbstgebackenen 
Torten und Kekse von den Mitgliedern durften dabei natürlich 
nicht fehlen, das servieren ist von den Damen des SoVD über-
nommen worden. Zwischendurch wurden Weihnachtslieder 
gesungen und da es ja bekanntlicher Weise bei der zweiten 
Strophe schon hapert, lagen auf den Tischen Lieder-bücher. 
Begleitet von Klaus Willi Heinrich am Keyboard, der auch für 
die musikalische Unterhaltung an diesem Nachmittag gesorgt 
hat. Fritz Warncke erzählte zwischendurch einige plattdeutsche 
Geschichten und Döntjes. Auch Frau Stelling mit ihren Schul-
kindern war wieder dabei. Sie trugen mit sehr viel Präsens Ge-
dichte vor, sangen Weihnachtslieder und Frau Stelling las eine 
Geschichte vor.
Die Schlussworte wurden von der 2. Vorsitzenden Renate Eg-
gers gesprochen. Sie bedankte sich bei allen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern, die für das gelingen dieser Feier gesorgt 
hatten. Mit besinnlichen Worten und den besten Wünschen für 
Weihnachten und zum neuen Jahr wurde die Weihnachtsfeier 
beendet.

Weihnachtsmarkt  
auf Gut Basthorst

Die weihnachtliche Tagestour des SoVD Tellingstedt ging dies-
mal zu dem Weihnachtmarkt auf Gut Basthorst. Zunächst fuhr 
der, wie immer, vollbesetzte Bus Richtung Kaltenkirchen zum 
Einkaufsparadies Dodenhof. Mit einem Gutschein über 5,00 
EUR konnte in allen Ab-teilungen geschnüffelt und geshoppt 
werden. Nach diesem Abstecher fuhr die Reisegruppe weiter 
nach Basthorst. Auf dem Gut von Freiherr von Ruffin, bekannt 
auch durch seine ehemalige Frau Vicky Leandros, findet ein 
großer Weihnachtsmarkt statt. 
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In verschiedenen Ställen und Scheunen, sowie auf einem groß-
en Freigelände, wird Handwerkskunst, unter anderem eine 
Schmiede, Glaswaren, Holzverarbeitung, Trachten und Mode, 
Schmuck und antike Gegenstände angeboten. Für das leib-
liche Wohl sorgten Stände mit Prager Schinken, verschiedene 
Käsesorten, Flammkuchen, Kartoffelpuffer, deftige Suppen und 
vieles mehr.
An großen Feuerkörben im Freigelände, konnte man sich auf-
wärmen, ebenfalls mit Glühwein, der auf keinem Weihnachts-
markt fehlen darf. Blechbläser spielten Weihnachtlieder, Kinder 
konnten auf Ponys reiten und eine Pferdekutsche lud zur Rund-
fahrt ein. Hin und wieder wurde der Weihnachtsmann gesehen, 
umringt von neugierigen Kindern mit großen Augen.
Nach den bunten Wasserspielen mit Musik vor dem Herren-
haus, ging es Richtung Tellingstedt zurück.

Jagdgenossenschaft Wiemerstedt
Der Jagdvorstand

Einladung

Alle Jagdgenossen werden hiermit herzlich eingeladen zur 
Jagdgenossenschaftsveraammlung in Wiemerstedt, Gasthof 
Eggers am Dienstag, dem 21. Januar 2014.
Uhrzeit: 19:45 Uhr

Tagesordnung:

1.  Begrüßung, Feststellen der Beschlussfähigkeit durch den 
Jagdvorsteher

2.  Kassenbericht, Kassenprüfung und Entlastung des Kassen-
verwalters und des Jagdvorstandes

3.  Verwendung der Jagdpacht
4.  Beschlussfassung einer neuen Mustersatzung
5.  Wahlen des Jagdvorstandes
6.  Sonstiges

Sollte die Jagdgenossenschaftsversammlung nicht beschluss-
fähig sein, weil weniger als 1/10 der stimmberechtigten Jagd-
genossen vertreten sind, so lade ich hiermit zu einer zweiten 
Versammlung ein, am gleichen Ort und Tag, mit gleicher Tages-
ordnung, Beginn: 20:00 Uhr. Diese Versammlung ist dann voll 
beschlussfähig, ohne Rücksicht auf die vertretenen Anteile.
Auf die Möglichkeit der Vertretung mit schriftlicher Vollmacht, 
gemäß § 7 Abs. 42 Satz 1 der Satzung, weise ich hin.

gez. Wieland Krause
Jagdvorsteher
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Veranstaltungskalender der Gemeinde Wrohm 2014

Januar
10. 01. Fr. MTV Wrohm - Kartenabend und Knobeln - 19:30 Uhr - Dörpskrog
11 01. Sa. Freiw. Feuerwehr - Boßeln - 12:00 Uhr - Dörpskrog
14. 01. Di. Gemischter Chor - Jahreshauptversammlung - 19:30 Uhr - Dörpskrog
18. 01. Sa. Freiw. Feuerwehr - Boßelfest - 20:00 Uhr - Dörpskrog
24. 01. Fr. ASV Wrohm - Jahreshauptversammlung - 20:00 Uhr - Dörpskrog
Februar
04. 02. Di. Lottoveranstaltung MTV Wrohm und Freiw. Feuerwehr Wrohm - 19:30 Uhr Dörpskrog
13. 02. Do. öffentliche Jahreshauptversammlung des Fördervereins Wrohmer Sportstätten - 19:30 Uhr - Dörpskrog
15. 02. Sa. MTV Wrohm - 14:00 Uhr Kinderfasching - Dörpskrog
15. 02. Sa. MTV Wrohm - 21:00 Uhr Rot-Weiße-Nacht - Dörpskrog
21. 02. Fr. MTV Wrohm - Jahreshauptversammlung - 19:30 Uhr - Dörpskrog
28. 02. Fr. ASV Wrohm - Kartenabend und Knobeln - 19:30 Uhr - Dörpskrog
März
06. 03. Do. Zukunftswerkstatt der Gemeinde Wrohm - 19:30 Uhr - Dörpskrog
07. 03. Fr. Weltgebetstag (Ägypten) - 19:00 Uhr - Friedenskirche in Wrohm
08. 03. Sa. Sozialverband - Jahreshauptversammlung - 14:00 Uhr - Dörpskrog
14. 03. Fr. Freiw. Feuerwehr - Jahreshauptversammlung - 20:00 Uhr - Dörpskrog
29. 03. Sa. ASV Wrohm - Gewässerreinigen - 13:00 Uhr - Treffen Lexfähre
29. 03. Sa. Umwelttag der Gemeinde Wrohm - 09:30 Uhr ZOB
April
30. 04. Mi. Freiwillige Feuerwehr Wrohm Maifeuer - 19:00 Uhr - Sportplatz
30. 04. Mi. Altes Fährhaus Lexfähre - Tanz in den Mai - 19:00 Uhr
Mai
05. 05. Mo. Schwimmbad- und Jugendtreffreinigung Gemeinde Wrohm ab 18:00 Uhr - Schwimmbad
16. 05 Fr. Eiderschule Dellstedt Kindervogelschießen Spiele
18. 05. So. Kirchengemeinde - Konfirmation
25. 05. So. Europawahl Wahllokal: Feuerwehrgerätehaus
Juni
03. 06. Di. Kirchengemeinde Tellingstedt - Tagesausflug
04. 06. Mi. Sozialverband - Tagesfahrt im Juni (gem. Aushang)
15. 06. So. Kirchengemeinde - Goldene Konfirmation
21. 06. Sa. ASV Wrohm - Jochen-Schümann-Gedächnispokalangeln am Eiderbootssteg ab 18:00 Uhr
Juli
04. 07. Fr. Freiwillige Feuerwehr Wrohm - Fahrradtour mit Grillen - Sportplatz (gem. Aushang)
 07. Sa. MTV Wrohm - „Wrohmer Highland-Games“ - Sportplatz (gem. Aushang)
12. 07. Sa. Förderverein - Einzel- und Gruppentriathlon - am Schwimmbad (gem. Aushang)
 07. Sa. JRK und Wasserwacht Schwimmbadfest und Beachvolleyballturnier - 14:00 Uhr Schwimmbad (gem. 
   Aushang)
August
17. 08. So. ASV Wrohm - 50-jähriges Bestehen Familientag am Bootssteg (gem. Aushang)
29. 08. Fr. CDU Ortsverband Wrohm - Grillabend mit Tombola - 19:00 Uhr am Schwimmbad
September
06. 09. Sa. Freiw. Feuerwehr - Kameradschaftsfest - 20:00 Uhr - Lexfähre
Anfang 09.  Seniorenausflug der Gemeinde Wrohm (gem. Aushang)
Oktober
03. 10. Fr. Spiele zum Erntedankfest der Gemeinde Wrohm auf dem Sportplatz und Gottesdienst
04. 10. Sa. Ernteball der Gemeinde Wrohm - 20:00 Uhr - Dörpskrog
25. 10. Sa. Freiw. Feuerwehr - Hydrantenreinigen - 13:00 Uhr
30. 10. Do. Zukunftswerkstatt der Gemeinde Wrohm - 19:30 Uhr Dörpskrog
04./11./18. 10. Sa. Oktoberfest „Im alten Fährhaus“ - 18:00 Uhr - Lexfähre
November
01. 11. Sa. ASV Wrohm - Anglerball - 20:00 Uhr - Dörpskrog
11. 11. Di. Lottoveranstaltung MTV Wrohm und Freiw. Feuerwehr Wrohm - 19:30 Uhr Dörpskrog
15. 11. Sa. Sparclubfest - 20:00 Uhr - Dörpskrog
16. 11. So. Volkstrauertag - 10:00 Uhr - Kranzniederlegung; danach Terminabsprache
28. 11. Fr. Altes Fährhaus Lexfähre - Sparclubessen - 20:00 Uhr
Dezember
06. 12. Sa. Jagdverein Wrohm - Große Treibjagd - 08:00 Uhr - Dörpskrog
07. 12. So. Kirchengemeinde - Adventssingen in der Kirche - 14:00 Uhr
13. 12. Sa. Adventskaffee des Sozialverbandes - 14:00 Uhr - Dörpskrog
19. 12. Fr.  Gemeindeweihnachtsfeier der Gemeinde Wrohm 19:00 Uhr - Dörpskrog
24. 12. Mi. Kirchengemeinde - Christvesper - 14:00 Uhr und 16:00 Uhr - Friedenskirche
25. 12. Do. Weihnachtskonzert der Süderdorfer Jagdhornbläser - 10:30 Uhr Feuerwehrgerätehaus Wrohm

Terminänderungen sind möglich

Sommerzeit  Beginn 30.03.14 Ende 26.10.14

Ferienzeiten:
Weihnachten 2013 23.12.13 bis 04.01.14
Ostern 2014 16.04.14 bis 02.05.14
Pfingsten 2014 30.05.14
Sommer 2014 14.07.14 bis 23.08.14
Herbst 2014 13.10.14 bis 25.10.14
Weihnachten 2014 22.12.14 bis 06.01.15
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Wechsel des Vorsitzes der Gesellschafter-
versammlung der Eider-Treene-Sorge GmbH

Erfde, 4.12.2013 - Gründungsmitglied Helmut Mumm gibt nach 
10 Jahren den Vorsitz der Gesellschafterversammlung der Ei-
der-Treene-Sorge GmbH an Thomas Klömmer (Bürgermeister 
der Gemeinde Erfde) ab. Den stellvertretenden Vorsitz über-
nimmt Helmut Meyer(Bürgermeister der Gemeinde Tellingstedt/ 
Amtsvorsteher Amt Eider) von Klaus-Dieter Holm (Bürgermei-
ster der Gemeinde Dellstedt/Amtsvorsteher Amt Eider).
Nicht ganz ohne Wehmut reicht Helmut Mumm das Zepter an 
seinen Nachfolger Thomas Klömmer weiter. Viel hat er gemein-
sam mit der Eider-Treene-Sorge GmbH in der Region bewegt 
und mitgestaltet. Nun hat er sich seinen Ruhestand wohl ver-
dient. Alle Gesellschafter und die Mitarbeiter der Eider-Treene-
Sorge GmbH bedanken sich für die erfolgreiche Zusammenar-
beit über das letzte Jahrzehnt. 
Von nun an leiten der neue Vorsitzende der Gesellschafter-
versammlung Thomas Klömmer und sein Stellvertreter Helmut 
Meyer die Geschicke der Gesellschafterversammlung. Beide 
freuen sich auf eine Fortführung der Zusammenarbeit in der Re-
gion auf dem gleichen hohen Niveau, wie in den letzten Jahren.
Thomas Klömmer übernahm nach seiner Wahl direkt die Lei-
tung der Gesellschafterversammlung, in der der Wirtschafts- 
und Erfolgsplan der Eider-Treene-Sorge GmbH durch den Ge-
schäftsführer Karsten Jasper vorgestellt wurde. Beide Pläne 
wurden ohne Gegenstimmen beschlossen. 
Nach dem Bericht des Geschäftsführers berichteten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Eider-Treene-Sorge GmbH über 
den Sachstand ihrer Tätigkeit. Sabine Müller kann durchweg 
positives aus dem Projekt „Marketingoffensive zur Optimierung 
und Bündelung der Tourismusstrukturen in der Flusslandschaft 
Eider-Treene-Sorge/Grünes Binnenland“ berichten. Der Zusam-
menschluss der Tourismusvereine in dem Projekt trägt erste 
Früchte, hierzu zählen neu gestaltete Flyer, wie der „Sportboot-
flyer Eider-Treene“* oder der erweiterte Flyer „Visit Sydslesvig“ 
auf Englisch und Dänisch. Aktuell sind die neuen Videoclips 
fertiggestellt und online gegangen, in denen Gastgeber aus der 
Region sich und ihr Feriendomizil vorstellen. Die Filme sind auf 
dem Youtube-Kanal „GruenesBinnenland“ abrufbar, QR-Codes 
in den neuen Gastgeberverzeichnissen führen ebenfalls zu den 
Filmen. 

Die neue Gesellschafterversammlung freut sich auf die Zusam-
menarbeit für die Region in den nächsten Jahren.

Hanna Fenske und Hauke Klünder setzen die Gesellschafter 
über den aktuellen Sachstand und das weitere Vorgehen in den 
Lokalen Aktionsgruppen AktivRegion Südliches Nordfriesland 
und Eider-Treene-Sorge in Kenntnis. Die aktuelle Förderperiode 
endet mit dem Jahr 2013, die Abrechnung muss bis zum Jah-
resende 2014 abgeschlossen sein. Derzeit warten die beiden 
AktivRegionen auf die Vorgaben des Landes Schleswig-Hol-
stein zur Aufstellung der Integrierten Entwicklungsstudie (IES), 
die als Grundlage für die nächste Förderperiode dient. 

Mit dieser IES müssen sich die Regionen dann als AktivRegion 
bewerben. 
Pia Weischer gibt einen Überblick über die Entwicklung der 
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit für die Eider-Treene-Sorge 
GmbH. Im letzten Jahr konnte mit dem 1. Kanutag der Fluss-
landschaft Eider-Treene-Sorge in Schwabstedt eine neue 
Veranstaltung Premiere feiern. Der Erfolg ließ die Touristiker 
zu dem Entschluss gelangen, dass die Veranstaltung auch 
im nächsten Jahr wieder stattfinden wird. Ebenfalls im näch-
sten Jahr wird der 10. Regionaltag der Flusslandschaft Eider-
Treene-Sorge am 1. Mai in Friedrichstadt stattfinden. Die Pla-
nungen für die große Veranstaltung laufen bereits. 
Die Eider-Treene-Sorge GmbH wünscht gemeinsam mit der Ge-
sellschafterversammlung eine schöne Weihnachtszeit und ein 
frohes Neues Jahr, in dem wieder viel in der Region bewegt wird.

Text und Foto: Eider-Treene-Sorge GmbH, Pia Weischer

De plattdüütsche Eck
schreeben vun Elisabeth Müller

Oldjohrsobend

Oh, wat hebbt mien Mann un ik uns ümmer freut, wenn an Old-
johrsobend bi uns Kinner an de Döör keem un den Rummelpott 
sung´n. Dat weer to schön.
Ja, un de Kinner keem ok in dit Johr wedder an de Döör to´n 
Sing´n. De Lütten sünd so fein utstaffeert, so smuck verkleed, 
kannst de Gesichter meis nich erkennen. Wat doch mit een be-
ten Farv all mookt warrn kann. De Kinner sünd bit Singen ganz 
ieverig dorbi. Hest dien Freud an. Un to Belohnung giff dat ut de 
Schüttel wat to´n Naschen. De Oogen vun de Kinner lüch meis 
mehr as de Lamp an de Huusdöör.
Dorbi fallt mi in, wi as Kinner gung´n Oldjohrsobend ok dört 
Dörp. Wi harrn in de Wiehnachtstied all de Nöötschell opworrt. 
Un mit de vulle Tuut gung wi lang de Straaten. Rasch hier een 
Handvull vun de Nöötschell an´t Finster smeeten un dor ok. Dor 
harrn wi unsen Spooß an! Un wenn denn noch een rut keem un 
mit uns schimpen wull, leepen wi gau weg.
Dat raschel je so luut an´t Finster un in de Stuuv weer dat je 
meistens still. Den Klöterkassen vun Ferseher harr to de Tied 
noch keener. Uns Mudder weer an´t Handarbeit maken un Vad-
der lees de Dithmarscher Landeszeitung. So weer dat!
Ja, un weer dor een Gaarnpoort, de worr uthookt un verste-
cken, ok de Mistkarr weer den nächsten Morgen ni an de rich-
tige Steed. Wenn de Buer ni vörher oppassen dä, worr den 
Kram wegbröcht. Wat weern wi an´t Juchen!
Knallkörper un Raketen harr wi dormols ok nich. Wi harrn lütte 
Wunderkerzen un wenn de afbrenn deihn, weer dat för uns een 
Wunnerwark. 
Ja, un Johre later, as junge Lüüd, maken wi uns smuck. Wi 
gungen to Sylvesterball na Hein Diener. Dat weer unsen Treff-
punkt. Hüüt heet dat je: Wir gehen zur Disco! Wi gung´n ok to 
Danz, over um Klock söben obends weer wi all dor, wulln je all 
een Platz hem. Hüüt warrt je eerst Klock ölm oder twölf hingahn 
un sitten, nee, Stehparty is anseggt, is modern.
Ja,ja, so ännert sik de Tied, over jedet Johr giff dat wedder een 
Oldjohrsobend. Un, glööv mi dat, jede Generation hett ehre ee-
genen Erinnerungen!
Een goodet needet Johr un beste Gesundheit wünsch ik all!

Dezember 2013

Aktuelle Nachrichten des Kreisjugendring 
Dithmarschen für liebe Freunde  
und Interessierte des KJR´s

Kurse/Workshops
Natürlich bieten wir auch im 1. Halbjahr 2014 wieder eine Viel-
zahl an. Folgende Angebote sind schon buchbar:
- Gitarre lernen ohne Noten. Gitarre spielen ohne Noten und 

in einer kleinen Gruppe. Einfache Lieder zum Mitsingen und 
Begleiten. Termine: Montags 17 bis 18 Uhr, vom 13.01. - 
17.03.2014. Kosten 100 Euro für 10 Std.
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- Fit für die Jugendarbeit. Gruppenspiele anleiten.*** Grup-
penspiele für die Arbeit mit Kinder- und Jugendgruppen ken-
nen- und anleiten lernen. 

- Kennenlern- und Bewegungsspiele 14.02.2014. 
- Kooperationsspiele und Spiele in der Großgruppe 

14.03.2014, jeweils in der Zeit von 15 bis 18 Uhr. Kosten 10 
Euro pro Termin.

- Meine Mütze. Mützen selber häkeln in lockerer Atmosphäre 
- für AnfängerInnen und Fortgeschrittene ab 10 Jahre. Ter-
min 15.03.2014, 9:30 bis 16 Uhr. Kosten 20 Euro inkl. Mate-
rial/Häkelnadeln.

- Fit für die Jugendarbeit. Sexuelle Lebensweisen und HIV- 
Aidsprävention***. In dem Workshop geht es um Auseinan-
dersetzung mit diesen Themen, wie man als Jugendgrup-
penleiterIn mit möglichen Fragen und Situationen umgehen 
kann…Termin: 28./29.03.2014. Kosten 10 Euro.

- Fit für die Jugendarbeit. „Mobben bis der Arzt kommt?...“***  
Was ist dran…? Wie viel Mobbing ist im Spiel….und was 
kann ich als JugendgruppenleiterIn machen?  Termin: 
12.04.2014, 10 bis 17 Uhr. Kosten 10 Euro.

- „Ran an den (Tanz)-Ball“ – Tanzkurs für AnfängerInnen. 
Schnell noch fi t werden für die anstehenden Bälle im Verein 
oder der Schule. Termine: 30.03.2014 und 06.04.2014. Ko-
sten 15 Euro.

- Juleica-Grundausbildung. Ihr habt Lust, ehrenamtlich mit 
Kindern und Jugendlichen zu arbeiten oder tut es schon? 
Dann seid ihr hier genau richtig!  Kompaktausbildung mit 
Übernachtung und Verpfl egung in der Jugendherberge Bü-
sum. Termin: 22. - 26.04.2014. Kosten 115 Euro.

- Der Erste-Hilfe-Kursus. Um im Notfall angemessen reagie-
ren zu können, werden hier die wichtigsten Verhaltensregeln 
der Ersten-Hilfe vermittelt.  Termin: 03./04.05.2014.

- Fit für die Jugendarbeit. Rechtliche Fragen ehrenamtlicher 
Jugendarbeit ***.  Rechtliche Fragen, die die Arbeit mit Kin-
der- und Jugendgruppen und die Betreuung von Jugendfrei-
zeiten betreffen, werden beleuchtet und diskutiert. Termin: 
09.05.2014. Dieser Kurs kostenlos.

- Fit für die Jugendarbeit. Medi-leica.*** Auseinandersetzung 
mit der Rolle und Bedeutung der Medien in der Lebenswelt 
von Kindern und Jugendlichen. Termin: 12.06.2014 Face-
book und Co. 26.06.2014 Was geht mit Smartphones? Ko-
sten 10 Euro pro Abend.

***  Diese Kurse können für die Verlängerung der Jugendgrup-
penleitercard angerechnet werden.

 Näheres über die Workshops/Kurse erfahrt ihr unter 0481 
88746 in der KJR Geschäftsstelle<mailto:geschaeftsstelle@
kjr-dithmarschen.de>  oder unter www.kjr-dithmarschen.de

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
bietet Sonderblutspendetermine 

Sonderblutspendetermine zur Sicherung der Patientenver-
sorgung mit  lebensnotwendigen Blutpräparaten auch am 
zweiten Weihnachtsfeiertag in Schleswig-Holstein
Schleswig/Lütjensee - Blutspenderinnen und Blutspender 
beim Deutschen Roten Kreuz können schwerkranken Men-
schen mit ihrer Bereitschaft zur Spende eines halben Liter 
Blutes helfen. Aus einer Blutspende von einem halben Liter 
können drei lebensrettende Präparate gewonnen werden. Für 
viele Erkrankungen sind aus menschlichem Blut gewonnene 
Präparate oft die einzige Behandlungs- oder Heilungsmöglich-
keit. Ein halber Liter Blut und 40 Minuten Freizeit (die Blutspen-
de selbst dauert rund 5 - 8 Minuten) sind eine unkomplizierte 
Art, zum Lebensretter zu werden. 
Das DRK bietet am Sonntag, 22. Dezember, sowie am zweiten 
Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember, Sonderblutspendetermine 
in Schleswig-Holstein an, damit zum Jahreswechsel die Ver-
sorgung schwerkranker Patienten mit lebensnotwendigen Blut-
präparaten in den Kliniken Hamburgs und Schleswig-Holsteins 
gesichert ist. Auf allen Blutspendeterminen in Hamburg und 
Schleswig-Holstein vom 22.12.2013 bis 4.1.2014 erhalten die 
Blutspenderinnen und -spender ein kleines Dankeschön sowie 
den traditionellen Imbiss nach der Spende.

Blutspendesondertermin am Donnerstag, 26. Dezember 
2013  
13:00 Uhr - 16:00 Uhr, DRK-Kreisverband Dithmarschen, 
Hamburger Straße 73, 25746 Heide

Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten!
Alle DRK-Blutspendetermine bis zum 31.12.2013 unter www.
blutspende.de (Bundesland Hamburg oder Schleswig-Holstein 
anklicken) oder unter der Servicehotline 0800 1194911 (ge-
bührenfrei erreichbar aus dem Deutschen Festnetz)

Viele Worte sind gesprochen und 
geschrieben worden. Viele stumme 
Umarmungen, viele Zeichen der Liebe 
und der Freundschaft durften wir 
erfahren.

Dafür sagen wir einfach nur DANKE!

Uschi Menck und Familie

Gerd Meyer
† 08.12.2013

Hennstedt/Horst, im Dezember 2013

Traueranzeige

Versicherungen/Krankenkassen/Rei-
fen und Strom und Gas ... wie jedes 
Jahr die Frage der Verbraucher.
Kann ich jederzeit meinen Energie-
anbieter wechseln? Was ist bei einer 
Preiserhöhung? Wann kann ich das 
Sonderkündigungsrecht in Anspruch 
nehmen? Dreht mir mein Versorger 
den Strom oder das Gas ab, wenn ich 
wechseln will? Soll ich lieber online 
wechseln oder nehme ich mir einen Be-
rater? Kostet mich der Wechsel etwas? 
Wie lange dauert ein Energiewechsel 
in der Regel? Fragen über Fragen, wo 
der Verbraucher oft mit überfordert ist! 
Diese Fragen und mehr beantwortet 
seit 5 Jahren die Firma Pro-MIDIA, mit 
der Inhaberin Nicoletta von Thun aus 
Lunden. Nicoletta von Thun kümmert 
sich mit all diesen Themen rund um 
den Energiewechsel, persönlich und 
kostenlos in ganz Deutschland, wo ihre 
Kunden herkommen.
Ob für den Haushalt, Gewerbe oder 
Industriekunden, es werden je nach 
Jahresverbrauch Tarife berechnet, die 
den Verbraucher zufrieden stellen. Ni-
coletta von Thun, auch liebevoll, die 
Stromtante oder Tante Licht von ihren 
Kunden genannt, kümmert sich auch um 
alle Formalitäten, die für den Verbrau-
cher manchmal nervig und undurch-
sichtig sind, wie z.B. Zählerstände und 
Abrechnungen der Energieversorger. 
Wie auch das jetzige Thema wieder 

EEG-Abgabe, die ab Januar 2014 
wiederum auf die Energiepreise auf-
geschlagen wird. Von derzeitiger EEG- 
Abgabe von 5,77 ct/kWh, erhöht sich 
die EEG-Abgabe auf 6,24 ct/kWh. 
Das heißt für den Verbraucher, brutto 
1,14 ct/kWh mehr auf den Energie-/
Arbeitspreis.
Wer gerne online wechseln und ein-
kaufen geht, es gibt seit längerer Zeit 
auch von der Firma Pro-MIDIA einen 
Online-Shop, www.help4sundays.de. 
Alle Verbraucher, die einen Energie-
versorgerwechsel über diese Website 
abschließen möchten, können auch 
hierzu eine kostenlose Beratung über 
das Unternehmen Nicoletta von Thun, 
Pro-MIDIA, in Anspruch nehmen. Zu-
sätzlich hat der Verbraucher noch die 
Möglichkeit, im Online-Shop www.
help4sundays.de in den über 1.000 
Shops mit weit über 10.000.000 Arti-
keln, einzukaufen, zu bestellen, neue 
Verträge abzuschließen und/oder zu 
wechseln und kann dabei noch “Gutes” 
tun, ohne einen Cent extra zu zahlen, 
mit der Aktion “Spenden zum Nullta-
rif”! Klick mol wedder in! Bei Fragen 
rund um das Thema Energiewechsel 
kann der Kunde mit voriger Terminab-
sprache bei Nicoletta von Thun, Tel. 
04882/6063273, anrufen und all' 
seine Fragen loswerden.Denn wie heißt 
es so schön: Wer öfters wechselt,  spart 
später mehr!

Jetzt ist Wechselzeit
- Anzeige -
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Die Tage werden kürzer, die
Nächte länger. Wieder mehr Zeit,
es sich zu zweit gemütlich zu ma-
chen. Zeit für gemeinsame Unterneh-
mungen, romantische Abendessen,
Zärtlichkeit und mehr – aber nicht 
alle Paare können die Zweisamkeit
unbeschwert genießen. In Deutsch-
land leiden rund sechs Millionen Män-
ner an einer Erektionsstörung. Das
kann für Paare, die sich eine erfüllte
Sexualität wünschen, erheblichen
Stress bedeuten. So geben in einer 
aktuellen Umfrage 78 Prozent der
Männer und 68 Prozent der Frauen
an, dass sie aufgrund der Erektions-
störungen gemeinsame Aktivitäten mit
dem Partner nicht mehr wie früher 
genießen können. Etwa 80 Prozent
der Befragten empfinden ihre Be-
ziehung insgesamt dadurch belastet.
Dabei kann den meisten Männern,
die von Erektionsstörungen betroffen
sind, unter anderem mit Tabletten (so-

genannten PDE-5-Hemmern) wieder
zu einem erfüllten Liebesleben verhol-
fen werden. Der Arzt weiß Rat, wel-
che der unterschiedlichen Behand-
lungsmöglichkeiten für das Paar die
passende sein kann. Lassen Sie nichts
zwischen sich und Ihre Partnerin 
kommen, wenn Erektionsstörungen Ihr
Liebesleben beeinträchtigen. Tipps für
ein partnerschaftliches Gespräch oder
auch für den Besuch beim Arzt und
weitere Informationen finden sich auf
www.antworten-zur-maennergesundheit.de.

(Be-)sinnliche Winterzeit:
Trotz Erektionsstörungen

©drubig-photo – Fotolia.com

Mit freundlicher Unterstützung der Lilly Deutschland GmbH DECLS01416

- Anzeige -
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Ferienwohnungen
STADTHAFENMalchow

Im Herzen der Mecklenburgischen 
Seenplatte in der Inselstadt Malchow
   
(Staatlich anerkannter 
Luftkurort seit 2005)

3 x Wohntyp A:  
 · ca. 42 m2 mit 1 Balkon
 · 2 Personen 
   (keine Au� ettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

3 x Wohntyp B:  
 · ca. 84 m2 auf 2 Etagen 
  mit 2 Balkonen
 · 4 Personen 
  (keine Au� ettung möglich) 
 · 2 Schlafzimmer 
  im Obergeschoss
 · 1 Wohnraum im Untergeschoss
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Boot & Yachtcharter Selge
Tel.:  +49/3 99 32/47 28 90 · Fax: +49/3 99 32/47 28 91

www.stadthafen-malchow.com
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Start und Ziel im pfälzischen Bockenheim (Landkreis Bad Dürkheim).                 
Die anspruchsvollen Laufstrecken führen durch die reizvolle Landschaft des  
Weinbau-, Urlaubs- und Naherholungsgebietes Deutsche Weinstraße. Durch 
romantische Weindörfer, hin zum Dürkheimer Riesenfass, vorbei an 2.000 Jahre 
alten Zeugen der Weingeschichte und wieder ins Land der Leininger Grafen.

Elf Verpflegungsstellen (einschl. Start und Ziel) an denen selbstverständlich 
auch Pfälzer Wein angeboten wird. – Außergewöhnliche Erfrischung für die   
Athleten: Riesling-Schwämme am Golfplatz von Dackenheim.

In den Gemeinden an der Laufstrecke präsentieren sich die Sport- und                     
Kulturvereine den LäuferInnen sowie den Zuschauern und werden die erwarteten 
30.000 Gäste bestens mit Pfälzer Spezialitäten, Weinen und spritzig frischen 
Jahrgangssekten bewirten.   

Schirmherrin:  Ministerpräsidentin Malu Dreyer
Veranstalter: Landkreis Bad Dürkheim
Ausrichter: TSV Bockenheim | TSG Grünstadt
Start & Ziel: Haus der Deutschen Weinstraße in Bockenheim
Startzeit:  10:00 Uhr Marathon und Halbmarathon

Kreisverwaltung Bad Dürkheim
Marathon Deutsche Weinstraße
Philipp-Fauth-Straße 11 · 67098 Bad Dürkheim 
Telefon: 06322 961-1015 (ab 14:00 Uhr)

  info@Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
  Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
  facebook.com/MarathonDeutscheWeinstrasse

INFOS & MELDEADRESSE

DURCHSTARTEN – MITMACHEN – DABEI SEIN!
Lauferlebnis Deutsche Weinstraße

kheim).                 

präsentieren sich die Sport- und                     präsentieren sich die Sport- und                     



Nr. 26/2013 – 31 – Amt Eider

Dörpskrog Claussen
Dorfstraße 45 
25779 Schlichting
Tel. 0 48 82 / 12 37
E-Mail: doerpskrog@nexgo.de

1. Weihnachtstag ab 12.00 Uhr
Wildgerichte a la Carte

Mehlbeutelessen
am 19. Januar 2014 - ab 12.00 Uhr

weiß, bunt und schwarz mit Beilagen!
Bitte reservieren Sie rechtzeitig!

Dörpskrog Claussen
Dorfstraße 45 
25779 Schlichting
Tel. 0 48 82 / 12 37
E-Mail: doerpskrog@nexgo.de

1. Weihnachtstag ab 12.00 Uhr
Wildgerichte a la Carte

Mehlbeutelessen
am 19. Januar 2014 - ab 12.00 Uhr

weiß, bunt und schwarz mit Beilagen!
Bitte reservieren Sie rechtzeitig!

Bauklempnerei	
Kundendienst								
Baggerarbeiten	 	
Regen-	&	Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779	Norderheistedt

Mühlenweg	4

•
••
•

Tel.:	04836/995599	·	Fax:	995590	
Handy:	0172/4	19	94	90

Ihre Annahmestelle
für Ihre Anzeige

für das Amtsblatt „Amt Eider“ und
für das Amt Nordsee-Treene

(Bereich Friedrichstadt)

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de
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www.gartengestaltung-uhl.de

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Indische Gerichte
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

am 30.12.2013 ab 17.00 Uhr geöffnet mit Lieferservice

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt
Öffnungszeiten: Montags Ruhetag außer Feiertage 

24.12. und 31.12. geschlossen
 Winter:  Di. - Do. 17.00 - 22.00 Uhr, Fr. - So. 17.00 - 22.30 Uhr 

Jeden Donnerstag Bier vom Fass (0,3 l) für 1,70 €

Das Hennstedter Eck und seine Mitarbeiter wünschen allen
ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2014.

LINUS WITTICH - Wir sind lokal!


